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Er konnte dies mit einer gewis-
sen Gelassenheit tun; denn es
fanden sich Nachfolge-Lösun-
gen. Nico Giermann kümmert
sich ab sofort um die Jarplunder

Feuerwehr-Fi-
nanzen, und Pa-
trick Schulz
wird die Proto-
kolle erstellen.
Thomas Jantz
wurde zum
neuen Gruppen-
führer gekürt,
da sein Vorgän-
ger Frank Thiel
mit Jahresbe-
ginn zum Ge-
meindewehr-
führer aufrück-
te. Als erste
Amtshandlung

zauberte der neue „Chef" der
fünf Handewitter Ortswehren ei-
ne schwarze Tasche hervor. Ihr
Inhalt: Urkunden, Abzeichen und
Ehrennadel. Ludolf Bennecke

wurde für seine 40-jährige Mit-
gliedschaft in der Wehr Jarplund
geehrt. Thomas Jantz, Andreas
Dettmer und Patrick Schulz
wurden zu Hauptfeuerwehr-
männern befördert.
Nachdem sich zur Weihnachts-
zeit die Arbeit gehäuft hatte,
schloss die Bilanz für 2012 mit
17 Einsätzen, darunter sechs
Mal technische Hilfe. Da sich
Notfall-Türöffnungen zu häufen
scheinen, wurden die Gerät-
schaften entsprechend aufge-
stockt. Der Antrag für den Bau
eines neuen Feuerwehr-Geräte-
hauses reichte die Gemeinde-
wehr bei der politischen Kom-
mune ein. Bürgermeister Dr. Ar-
thur Christiansen kündigte an,
dass sich der Planungs- und
Umweltausschuss mit diesem

Projekt beschäftigen werde –
wahrscheinlich im März.
Die Wehrstärke stagnierte bei
38 Kameraden, 27 davon in der
Einsatzabteilung. „Die Übungs-
abende haben signalisiert, dass
wir mehr Leute brauchen", be-
tonte Frank Thiel. Eine größere
Werbe-Aktion im letzten Jahr
brachte einen Teilerfolg: drei
Neueintritte und vier weitere In-
teressierte – allerdings schieden
auch drei Kameraden aus. „An
der aktiven Werbung sollte fest-
gehalten werden", meinte Bür-
gervorsteher Bernd Rehmke.
„Es ist wichtig, dass sich Men-
schen bereiterklären, etwas für
andere zu tun."  (ki) �

Ludolf Bennecke wurde für seine 40-jährige
Mitgliedschaft geehrt. Fotos: Ki.

Wanraiweg 50 · 24976 Handewitt OT Jarplund
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Ortswehr Ellund:
Die zweite Gruppe kommt
Sogenannte „U-Boot-Feuer-
wehrleute“, die nur alle Jubel-
jahre zu einer Übung auftau-
chen, haben in der Freiwilligen 
Feuerwehr Ellund keine Chan-
ce. Nach einjähriger Abstinenz 
erhalten sie einen Brief von 
Ortswehrführer Richard An-
dersen, doch bitte die „Konse-
quenzen“ zu ziehen. Sicherlich 
ist diese klare Linie auch ein 
Grund für die Stärke der nörd-
lichsten Handewitter Löschein-
heit. Sie zählt derzeit 53 Aktive 
mit einem Altersschnitt von nur 
34 Jahren. Stolze 24 Einsatz-
kräfte sind Atemschutzträger. 
„Das ist beeindruckend, wirk-
lich eine gesunde Struktur“, 
staunte Bürgermeister Dr. 
Arthur Christiansen während 
der Jahreshauptversammlung. 
Und Frank Thiel, neuer Gemein-
dewehrführer und zugleich 
Ausbilder, lobte die „flexible 
Mitarbeit“ bei den Lehrgängen: 
„Wenn ich nach Ellund komme, 
habe ich Vollpension gebucht.“
Thore Theemann hatte im letz-
ten Jahr eine ganz besondere 
Mission. Er nahm für die El-
lunder an einem Ausbildungs-
wochenende in Bremen teil, 
wo 800 Teilnehmer aus aller 
Herren Länder aufschlugen. 
Dieser Kurs wurde aus europä-

ischen Interreg-Mitteln finan-
ziert. Eine Folge der grenzüber-
schreitenden Kooperation mit 
der dänischen Wehr Fröslee. 
Einmal im Monat üben die Part-
ner gemeinsam, in 2012 befan-
den sich drei der 43 Ellunder 
Einsätze auf dänischem Boden. 
Ein Vertreter der Frösleer Wehr 
kam mit dem Fahrrad zur Ver-
sammlung. „Zu Nachbarn fährt 
man nicht mit dem Auto“, sagte 
er. Allerdings verspätete sich 
der Däne um zwei Minuten – 

am abgelegenen ehemaligen 
Grenzübergang Wilmkjer hatte 
sich vor ihm eine Schneewehe 
aufgetürmt.
Wegen der Größe der Ortswehr 
wird erstmals eine zweite Grup-
pe eingerichtet. Dietrich Sch-
midt wurde neuer Gruppenfüh-
rer, Hans-Werner Schwennsen 
sein Stellvertreter. Marx Pla-
gemann gab nach zwölf Jah-
ren sein Amt als Schriftführer 
ab. Die Nachfolge trat Mark 
Schneider an. Alexander Bock 

löste Norbert Petersen als er-
ster Atemschutz-Gerätewart 
ab. Auch die schnörkellose 
Abfolge der Wahlen spiegelte 
die Vitalität der Ellunder wehr 
wider. Es wurde ausnahmslos 
per Handzeichen abgestimmt. 
„Das zeigt, dass ihr offen mit-
einander umgeht“, meinte 
Detlef Hansen, Ortswehrführer 
von Haurup-Hüllerup. Dr. Arthur 
Christiansen verteilte eine Ge-
samtnote: „Summa cum laude 
– mehr geht nicht.“ (ki) n 

Neueintritte der Ortswehr Ellund. Von links: Lewe Clausen, Romana Jöns-Anders, Patrick Kjergaard, Katrin Hansen,
Timo Raun und Werner Boiesen
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Jugendwehr Handewitt: 
Mit einem Bein bei den Erwachsenen
Am 22. Januar 1999 gründe-
te sich die Jugendfeuerwehr 
Handewitt. Der Zufall wollte es, 
dass sich die Nachwuchsorga-
nisation exakt 14 Jahre nach 
diesem historischen Datum zu 
ihrer Jahreshauptversamm-
lung traf. Und drei der dama-
ligen „Pioniere“ saßen nun im 
Schulungsraum – in anderen 
Funktionen. Pascal Haderup als 
Jugendwart, Kim Petersen und 
Niels Andresen als Betreuer. Ei-
ner aus diesem Trio schied nun 
allerdings aus: Kim Petersen 
zieht aus Studiengründen 
weg und wurde mit einem Ab-
schiedsgeschenk bedacht.
Immer wieder entpuppte sich 
die Jugendwehr in der Ver-
gangenheit als Quelle neuer 
Löschkräfte für die Erwachse-

nen-Wehren. So auch diesmal: 
Die bisherige Gruppenführe-
rin Miriam Johannsen tritt zur 
Ortswehr Handewitt über. Auch 
die bisherige Jugendgruppen-
leiterin Malena Carstensen 
steht kurz vor diesem Schritt 
und verzichtete auf eine erneu-
te Kandidatur. „Sie ist noch mit 
einem Bein in der Jugendwehr 
und mit dem anderen bereits 
bei den Erwachsenen“, erklär-
te Gemeindewehrführer Frank 
Thiel. „Malena hat sich aber 
bereit erklärt, ihren Nachfolger 
einzuarbeiten.“ Die Wahl fiel auf 
Christopher Czech. In die weite-
ren Ämter wurden Lukas Löpelt, 
Jannick Andresen, Tjark Andre-
sen (alle Gruppenführer), Julian 
Heuer (Schriftführer) und Fynn-
Niklas Leibel (Kassenwart) ge-

wählt. Pascal Haderup zeigte 
sich mit der Entwicklung der 
Nachwuchsformation in 2012 
zufrieden. Sie zählt derzeit 25 
Mitglieder. „Nach acht Austrit-
ten zum Jahresbeginn hatten 
wir gewisse Befürchtungen“, 
sagte er. „Aber dann folgten 
zwölf Neueintritte.“ Neben Zelt-
lager und anderen Aktivitäten 
schnupperten die Jugendlichen 

auch in den Feuerwehr-Alltag. 
Die Größeren absolvierten eine 
Art „Truppmann-Ausbildung“, 
alle gemeinsam absolvierten 
eine Übung mit der Ortswehr 
Ellund. „Das können wir gerne 
wiederholen“, lächelte Pascal 
Haderup. „Wir würden aber 
auch gerne einmal mit den 
Wehren Handewitt und Haurup-
Hüllerup üben.“ (ki) n

Jahreshauptversammlung der Jugendwehr Handewitt. Foto: Ki
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Politische Diskussion: Wachstum
und regionales Klimaschutz-Konzept

beschluss, befürchtete das die 
Kosten für dieses Klimaschutz-
Konzept steigen könnten, falls 
Gemeinden ausscheren sollten. 
Etwas kleinlaut gestand Dr. 
Arthur Christiansen: „Eigent-
lich fehlt nur noch Handewitt!“ 
Der Gemeinderat am Mittwoch, 
6. Februar, hat nun das letzte 
Wort.
Zurück zur Wohnbebauung: Der 
Handewitter Hunger nach Kon-
tingenten scheint noch längst 
nicht gestillt zu sein. „Wir hat-
ten im letzten Jahr nur einen 
Zuwachs um 50 auf 11.100 
Einwohner – wir wollen stärker 
wachsen“, erklärte Wolfgang 
Hennig. „44 Einheiten sind 
keine Lösung“, meinte SSW-
Gemeinderat Hans-Christian 
Böwes und schüttelte mit dem 
Kopf: „Entwicklungschancen 
können derzeit nicht genutzt 
werden – das ist nicht nur 
zum Schaden der Gemeinde, 

Es darf in Handewitt zumindest 
wieder etwas gebaut werden. 
Per Dringlichkeitsantrag rutsch-
te „die Inkraftsetzung des Rea-
lisierungsabschnittes C“ des 
Wohngebietes „Ahrenshöh“ auf 
die Januar-Tagesordnung des 
kommunalen Planungs- und 
Umweltausschusses. Seit 2007 
waren am Handewitter Süd-
rand die Einfamilienhäuser wie 
Pilze aus dem Boden gewach-
sen, ehe der Prozess vor rund 
zwei Jahren nach zwei von 
drei Bauabschnitten stockte. Es 
fehlte schlicht an sogenannten 
Wohnkontingenten, die Wachs-
tumsgemeinde hatte frühzeitig 
alle ihr bis 2014 zustehenden 
Bauflächen verbraucht. Eine 
Stadt-Umland-Vereinbarung 
von 2008 gilt als Messlatte.
Nun wurden 44 Wohnein-
heiten „im Vorgriff“ eines 

Verwaltungs-Monitorings der 
Stadt-Umland-Konferenz locker 
gemacht. Handewitt darf sich 
bereits aus der Tranche bedie-
nen, die eigentlich erst für den 
Zeitraum von 2015 bis 2020 
vorgesehen war. „Ahrenshöh 
ist jetzt regional abgestimmt“, 
blickte der Ausschussvorsit-
zende Wolfgang Hennig gen 
Flensburg. Der große Nachbar 
hat offensichtlich seine Beden-
ken aufgegeben und „grünes 
Licht“ für einige anhängende 
Wohnprojekte in der Region 
erteilt. „Die Stadt Flensburg 
ist ihrer Verantwortung für das 
Umland gerecht geworden“, 
lobte Handewitts Bürgermeister 
Dr. Arthur Christiansen. Schein-
bar erfolgte der Meinungsum-
schwung nicht auf die sanfte 
Tour. Im Dezember hatte der 
Gemeinderat der Geestkommu-

ne die „Erstellung eines integ-
rierten Klimaschutzkonzeptes 
für die Region“ kurzerhand ver-
tagt und Flensburg gleichzeitig 
einen verbalen Schuss vor den 
Bug verpasst.
Bürgerin Helga Knaack miss-
fiel das Handewitter Vorgehen. 
„Druck auf Flensburg kann 
man auch anders ausüben“, 
beklagte sie in der Einwohner-
fragestunde. „Klimaschutz ist 
zu wichtig, da kann man nicht 
beleidigt tun und auf Wohnkon-
tingente pochen.“ Im weiteren 
Verlauf der Sitzung nahm Dr. 
Arthur Christiansen zur Kritik 
Stellung. „Wir sind nicht gegen 
Klimaschutz, wir sind sogar ei-
ner der regionalen Motoren“, 
meinte dieser und verwies auf 
Windenergie-Projekte, Solar-
parks und das Handewitter 
Fernwärme-Netz. Der Aus-
schuss indes windete sich 
etwas vor dem Empfehlungs-
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sondern der ganzen Region.“ 
Auf einem Papier machte der 
Wunsch die Runde: 370 weitere 
Wohneinheiten bis 2020.  
Die aktuelle Diskussion wurde 
durch einen KWG-Antrag be-
lebt. „Die Option der Kündigung 
muss im Raum stehen“, sagte 
KWG-Fraktionschef Dieter Neu-
gebauer zur Stadt-Umland-Ver-
einbarung. „Die Welt hat sich 
in den letzten Jahren gedreht.“ 
Das für die Prognosen zugrun-
deliegende Zahlenmaterial 

stamme von 2004 und 2005, 
als noch Motorola und Danfoss 
die größten Arbeitgeber der Re-
gion gewesen seien. Dr. Arthur 
Christiansen warnte vor einem 
voreiligen Vertragsausstieg. 
„Man sollte nicht zu schnell aus 
der Tür heraus, man muss auch 
zurückkommen können“, sagte 
er und setzte auf Verhand-
lungen. „Wir sind nicht mehr 
so klein und hässlich, sondern 
zusammen mit Harrislee der 
wichtigste Partner Flensburgs.“

Im „neuen“ Gang. Von links: Boy Pickel (Infrastrukturausschuss), Jörg Pantel, Steffi 
Petersen, Tanja Schönamsgruber (alle Verwaltung), Sarah Philipp (Diplom-Ingenieurin) 
und Ralph Linne (Verwaltung)

Termine in
der Kommunalpolitik
6. Februar, 19.30 Uhr: 
Gemeinderat (Freizeitheim Jarplund)

21. Februar, 19.00 Uhr:
Sozial- und Kulturausschuss (Gemeindeverwaltung Handewitt)

5. März, 19.30 Uhr: 
Hauptausschuss (Freizeitheim Jarplund)

6. März, 19.30 Uhr: 
Schul- und Sportausschuss (Freizeitheim Weding)

12. März, 19.30 Uhr: 
Planungs- und Umweltausschuss (Mensa Schule Handewitt)

14. März, 19.00 Uhr: 
Sozial- und Kulturausschuss (Gemeindeverwaltung Handewitt)

20. März, 19.30 Uhr: 
Gemeinderat (Freizeitheim Weding)

Aktuelle Terminänderungen, 
Tagesordnungen und Sitzungsprotokolle 
entnehmen Sie der offiziellen 
Gemeinde-Homepage www.handewitt.de

SSW-Ausschussmitglied Peter 
von der Wehl befürchtete, dass 
es einmal mehr zum Nachteil 
werden könnte, dass Handewitt 
keine zentralörtliche Funktion 
besäße. Die Kommune hechelt 
seit Dekaden der Anerkennung 
als „Stadtrandkern, 2. Ord-
nung“ hinterher. Das sture Fest-
halten an diesem Ziel und die 
sich daraus ergebende starke 
Entwicklungskonzentration auf 
Handewitt-City zu Lasten der 
anderen Ortsteile kritisierten 
zwei Mitglieder der „Bürgerini-
tiative Handewitt“. Zudem hätte 
eine Anfrage bei der Landesre-
gierung in Kiel ergeben, dass 

man im Zentrum der Gemeinde 
für die gewünschte zentralört-
liche Funktion 10.000 Einwoh-
ner benötigen würde. Zur Zeit 
zählt man erst 4000 Menschen. 
„Wir hoffen, dass sich irgend-
wann die gesetzlichen Grund-
lagen ändern“, sagte Wolfgang 
Hennig. Dr. Arthur Christiansen 
brachte eine „gleichwertige 
andere Privilegierung ins Spiel“ 
und erwähnte bereits vorhan-
dene „zentrale Bausteine“ wie 
die Niederlassung von Fach-
ärzten, der Aufbau einer gym-
nasialen Oberstufe und die 
Rolle als Gewerbeschwerpunkt. 
(ki) n

Handewitt ist ein
Gewerbeschwerpunkt. Foto: Ki
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Gemeinschaftsschule: Ein Vorzeigebau
und die gymnasiale Oberstufe
Handewitt scheint seine 
„Schätze“ verstecken zu wol-
len. Zumindest ist das gerade 
fertig gewordene „Haus 3“ 
der Gemeinschaftsschule von 
der Straße aus nicht zu sehen. 
Erst beim Eintritt ins Foyer er-
blickt der Besucher das 4,67 
Millionen Euro teure Gebäude 
durch eine Fenster-Fassade. 
Es umfasst 14 Klassen-, sechs 
Gruppen- und zwei Werkräume 
sowie Tee- und Leerküche. Im 
Zentrum führt eine große Treppe 
ins Obergeschoss, unten breitet 
sich eine große Halle aus, die 
mehr ist als ein Pausenort. Als 
„Neues Forum“ soll es auch 
Veranstaltungen dienen. Wäh-
rend der Eröffnungsfeier gab 
es bereits die ersten stehenden 
Ovationen – für „Was im Leben 
wirklich wichtig ist“, ein Thea-
terstück. „Die Atmosphäre die-
ses neuen Gebäudes lädt zum 
Verweilen ein, vielleicht auch 
zum Nachsitzen“, lächelte Bür-
gervorsteher Bernd Rehmke. 
Vielleicht ist die Freude über 
die jüngste Erweiterung der 
florierenden Gemeinschafts-
schule auch deshalb so groß, 
weil man auf sie länger warten 
musste als erhofft. Im August 
2011 war der Spatenstich er-
folgt – mit der Zielvorgabe zum 
Beginn dieses Schuljahrs fertig 
zu werden. Der Winter, ein nicht 
trocknen wollender Estrich und 
Probleme mit den Treppenstu-
fen sorgten für Verzögerungen. 
Das letzte halbe Jahr musste 
etwas improvisiert werden. Die 
zehnten Klassen wurden an der 
Grundschule Weding unterrich-
tet. Die Pausen nutzten die Leh-
rer teilweise dafür, um die acht 
Kilometer von einem zum an-
deren Standort zurückzulegen. 
Die fünften und sechsten Klas-
sen mussten am Hauptstandort 
etwas zusammenrücken. Zur 
„Wiedergutmachung“ werden 
die Jahrgangsstufen fünf, sechs 
und zehn die ersten Nutzer der 
neuen Infrastruktur sein.
Der Grund für die Baumaß-

nahme lag im stetigen Wachs-
tum der Gemeinschaftsschu-
le. Während in Handewitt bis 
2007 nur eine „Wikinghalle mit 
Hauptschulteil“ (O-Ton Schul-

Die Treppe im Haus 3 wurde feierlich eingeweiht. Fotos: Ki

leiter Andreas Pawellek) exi-
stierte, wuchs die Schülerzahl 
aufgrund des großen Zulaufs 
aus der 11.000-Einwohner-Ge-
meinde und der Nachbarschaft 

auf über 1000. Das „Haus 3“ 
war das vierte große Baupro-
jekt seit 2008. „Zwei Räume 

Lesen Sie weiter auf Seite 28
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für die neue Sekundarstufe II“, 
bemerkte Bürgermeister Dr. 
Arthur Christiansen, „haben wir 
schon eingeplant.“ 
Zufrieden waren die Kommu-
nalpolitiker, dass sie sich 2010 
für einen Architekten-Wett-
bewerb entschieden hatten. 
„Wenn die Latte hoch hängt“, 
plauderte Architekt Klaus Pe-
tersen aus dem Nähkästchen. 
„Dann springen auch alle hö-
her.“ Er wirkte erleichtert, dass 
der Entwurf nicht „zerredet“ 
worden war. Eine Sparrunde 
wurde eingestreut: Der Qua-
dratmeter-Baupreis liege nun 
um etwa zehn Prozent unter 
dem Bundesdurchschnitt, re-
gistrierte Dr. Arthur Christian-
sen. Klaus Petersen versprach 
weniger Betriebs-, Pflege- und 
Energiekosten als beim Stan-
dard.

Bereits einige Tage vor Weih-
nachten erhielt Handewitt sein 
Weihnachtsgeschenk: Kiel er-
teilte „grünes Licht“ für eine 
gymnasiale Oberstufe mit zwei 
Profilen. Von einem „ganz be-
sonderen Tag“ sprach Bernd 
Rehmke. „Vor sechs Jahren 
waren wir mit der Gemein-
schaftsschule angetreten – mit 
dem Ziel auch in Handewitt ein 
Abitur anzubieten. Nun scheint 
es wirklich so zu kommen.“ 
Bis zu diesem Erfolg sei es 
nicht einfach gewesen, mein-
te Dr. Arthur Christiansen. „Es 
mussten viele Summen bewegt 
werden – und sie müssen auch 
weiterhin bewegt werden.“ Zu-
frieden äußerte sich der Han-
dewitter Verwaltungschef auch 
über die knappe Mehrheit für 
den neuen Schulentwicklungs-
plan des Kreises. 

Ende Januar fand wegen der 
neuen Oberstufe bereits ein 
Informationsabend im Neuen 
Forum statt. Eine Einladung 
war an alle Schüler der zehnten 
Klassen in Handewitt, Schaf-
flund, Tarp und Harrislee ge-
gangen. Für Flensburg wurden 
bewusst keine Flyer gedruckt. 
„Wir wollten keinen Affront“, 
betonte Andreas Pawellek. „Wir 
sehen die neue Sekundarstufe 
II als die Oberstufe der umlie-
genden Schulen im Kreis-We-
sten und als einzige allgemein-
bildende Oberstufe westlich 
der Flensburger Förde, die G9 
anbietet.“
Mit dem Beginn des neuen 
Schuljahres am 5. August sol-
len in Handewitt zwei Profile 
starten. Sofern sie genehmigt 
werden, sollen sie naturwis-
senschaftlich (Schwerpunkt: 

Biologie) und gesellschaftlich 
(Geschichte oder Erdkunde) 
ausfallen. Bei zwei Profilen 
sind 50, in Ausnahmefällen so-
gar bis zu 58 Schüler in einem 
Oberstufen-Jahrgang möglich. 
Gerechnet wird im ersten Jahr 
allerdings mit einem gerin-
geren Zulauf. Derzeit wird mit 
Schafflund als „privilegierte 
Partnerschule“ verhandelt. „Es 
laufen sehr gute Gespräche mit 
dem Schulverband“, meinte 
Dr. Arthur Christiansen. „Wenn 
2014 das neue Schulgesetz 
kommt“, erläutert Andreas 
Pawellek, „können Eltern in 
Schafflund ihre Kinder ruhigen 
Gewissens auf die dortige Ge-
meinschaftsschule schicken. 
Ab dem elften Jahrgang kön-
nen wir ihnen ein Platz in der 
Handewitter Oberstufe garan-
tieren“. (ki) n)

Das Neue Forum lässt sich für Veranstaltungen nutzen

Zur Einweihung gab es ein buntes Programm
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Eine Winternacht in Handewitt. Foto: Ki



69Kommunalpolitik

Sozialausschuss: Tagesmütter
und volle Kindergärten

So sieht es jetzt im Poseidon aus

Manch einem Kommunalpoli-
tiker wurde warm ums Herz, 
als im Handewitter Sozial- und 
Kulturausschuss einstimmig 
beschlossen wurde, die Ta-
gesmütter stärker zu fördern. 
Von der Gemeinde für diese 
Aufgabe anerkannte Personen 
erhalten einen Zuschuss für 
ihre Altersvorsorge sowie für 
die Beiträge zur gesetzlichen 
Kranken- und Pflegeversiche-
rung. „Das ist gegen den Trend 
in diesem CDU-geführten Land, 
in dem es immer weniger So-
zialleistungen gibt“, sagte 
KWG-Fraktionschef Dieter Neu-
gebauer. „Ich bin stolz, in einer 
solchen Gemeinde im Gemein-
derat zu sitzen.“ 
In den letzten Monaten hörte 
man häufiger davon: Die Per-
sonen, die sich für die private 
Betreuung der Kleinsten ent-
schieden haben, müssen mit 
ungünstigen finanziellen Per-
spektiven rechnen. Um dieser 
Entwicklung gegenzusteuern, 
wurde unter der Regie des Aus-
schuss-Vorsitzenden Kaj Clau-
sen ein gestaffeltes Konzept 
erarbeitet. Es beginnt 2013 
mit einer Förderung von 40 
Prozent, die bis 2016 auf 100 
Prozent steigen und dann 157 
Euro pro Tagesmütter im Mo-
nat betragen soll. Im Haushalt 
wird sich dann ein Volumen von 
schätzungsweise 13.000 Euro 
summieren.
Bürgermeister Dr. Arthur Chris-
tiansen war vom Entwurf zu-
nächst nicht begeistert. „Un-
sere Haushaltslage ist in den 
nächsten zwei Jahren nicht 
rosig“, sagte er, rang sich dann 
aber doch zu einer positiven 
Beurteilung durch. „Eine Ge-
meinde führt man nicht wie 
eine Bank, sondern im Sinne 
des Gemeinwohls.“ Hinter-
grund: Die sieben anerkannten 
Handewitter Tagesmütter sind 
eine Alternative zur täglichen 
Betreuung in der Krippe. Wei-

Lesen Sie weiter auf Seite 70

In Jarplund wird investiert. Fotos: Ki 
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tere Baumaßnahmen für Krip-
penräume könnten so ver-
mieden werden. „Mittelfristig 
sparen wir Geld“, prognostiziert 
Dr. Arthur Christiansen.
Widerspruch erntete im Gre-
mium eine Entscheidung des 
Kreisjugendamtes aus dem 
letzten Jahr. Bislang war es 
Kommunen möglich, im be-
gründeten Fall auf eine Aus-
nahme-Regelung zu hoffen und 
eine Kita-Gruppe bis auf eine 
Stärke von 25 Kindern aufzu-
stocken. Nun nicht mehr; 20 bis 
22 Kinder scheinen als Höchst-
grenze festgeschrieben zu sein. 
In Handewitt wachsen gerade 
gegen Ende eines Schuljahres 
die Probleme, wenn immer 
mehr Dreikäsehochs das dritte 
Lebensjahr vollenden und mit 

einem Platzanspruch nach-
drängen. „Wir haben die Grup-
pen aber nicht einfach vollge-
stopft“, verwies Kaj Clausen 
auf eine freiwillig erhöhte Per-
sonalstärke. „Das Kindertages-
stätten-Gesetz schreibt einen 
Personalschlüssel von 1,5 vor, 
wir haben aber 2,0.“
Nun befürchtet der SSW-Kom-
munalpolitiker eine schwin-
dende Flexibilität, um auf 
alljährlich wiederkehrende 
Spitzenzeiten zu reagieren. 
„Der Kreis zwingt uns zu bau-
en“, meinte er. „Und angesichts 
des demographischen Wandels 
steht der Bau in drei oder vier 
Jahren wieder leer. Das kann 
nicht sein.“ Kaj Clausen skiz-
zierte ein Rechenbeispiel: In 
zehn Regelgruppen fallen bis 

Der Anbau am Evangelischen Kindergarten ist fast fertig

Das Handewitter Leben
Eigentlich wird ja alles älter. Man hört ja von so manchem Jung-

brunnen, aber ich habe noch nie jemanden getroffen, der in einen 

solchen gefallen ist. Bei Häusern ist es nicht anders. Irgendwann 

müssen sie renoviert werden, nagt an ihnen der Zahn der Zeit. Vor 

Kurzem habe ich aber tatsächlich gehört, dass bei uns in der Ge-

meinde ein Gebäude „verjüngt“ werden soll. Da stutzte ich doch. 

Es handelt sich um die Sozialstation – und es funktioniert über die 

Nutzung. Bekanntlich zieht die Sozialstation, die sich hauptsäch-

lich um uns ältere Generation kümmert, in diesem Frühjahr an 

den Wiesharder Markt. Und was kommt dann? Wirklich ganz jun-

ge Würmer! Eine Kinderkrippe wird geplant. Die jungen Stimmen 

sind dann sicherlich eine „Blutauffrischung“ für das Gemäuer. Es 

ist schon klasse, wie in Handewitt Häuser „renoviert“ und „ver-

jüngt“ werden.  

zu drei Plätze weg – das ma-
che bei 30 Kindern genau 1,5 
„Frühjahrs-Gruppen“ mehr. 
Eine weitere Hiobsbotschaft: 
Der Kreis hat signalisiert, dass 
über den 1. August hinaus die 
Notgruppe im Dänischen Kin-
dergarten Handewitt kein wei-
teres Wohlwollen finden wird. 
Damit würden weitere elf Plät-
ze verloren gehen. Dr. Arthur 
Christiansen kündigte an, mit 
dem Landrat ein Gespräch su-
chen zu wollen.
Geld in die Hand genommen 
wird definitiv am dänischen 

Kindergarten in Jarplund. Er 
soll für rund 800.000 Euro um-
gebaut und um eine Krippe für 
zehn Kinder erweitert werden. 
Der eingeplante Zuschuss Han-
dewitts: 380.000 Euro – ver-
teilt auf vier Jahre. Im Schnitt 
werden 70 Prozent der Plätze 
von Kindern aus den Ortsteilen 
Jarplund und Weding belegt. Da 
aber auch Kinder aus Munkwol-
strup, Sankelmark und Freien-
will die Jarplunder Einrichtung 
besuchen, sollen sich auch die 
Kommunen Freienwill und Oe-
versee beteiligen. (ki) n
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Honolulu-Marathon: 
Drei Finisher aus Handewitt

Anfang Dezember, mitten im 
Pazifik: Ein Handewitter Trio 
nimmt am Honolulu-Marathon 
teil, läuft den Waikiki Beach 
entlang und durchquert eine 
vulkanische Landschaft. Dag-
mar und Jürgen Rabe sowie Kai 
Hensen sind gemütlich unter-
wegs und erreichen unter dem 
Applaus der Zuschauer, darun-
ter Tanja Hensen, das Ziel. Nach 
5:50 Stunden landen die Gäste 
aus Europa im Mittelfeld von 
rund 24.000 Finishern. Sicher-
lich wäre eine schnellere Zeit 
über die 42 Kilometer möglich 
gewesen, doch es dominiert die 
Freude an einem Erlebnis, das 
einen fünfjährigen Vorlauf hatte.
Es war 2007, während der 
Weihnachtsfeier des Hande-
witter Lauftreffs, als man ge-
mütlich beisammen saß und 
eine spontane Idee schnell 
Anhänger fand: eine Fernreise 
zum Marathon nach Hawaii. 
Zehn bis zwölf Enthusiasten 
meldeten sich zunächst, doch 
im Alltag flaute der Elan schnell 
ab. Nur Dagmar und Jürgen 
Rabe sparten eisern. Ostern 
2012 tauchte Jürgen Rabe in 
der Physiotherapie-Praxis von 
Kai Hensen auf. Er brauchte ein 
Fax-Gerät: Die Hawaii-Reise 
wurde gebucht. Kai und Tanja 
Hansen wurden infiziert und 
sagten sich wenige Tage spä-
ter: „Wir fahren mit!“ 
Nach dem Handewitter Som-
merlauf begann die heiße Trai-
ningsphase. Bis zu 30 Kilome-
ter wurden am Stück gelaufen 
– bei teilweise nur zwei Grad 
plus. Die Gedanken an Palmen, 
Sonne und Strände erwärmten 
die Lauffreunde. Das Ziel für 
den Honolulu-Marathon reifte: 
„Wir sind noch nie im Klima von 
Hawaii gelaufen. Wir wollen nur 
Spaß haben und vom Start bis 

Lesen Sie weiter auf Seite 76

Die Handewitter Hawaii-Truppe. Von links: Dagmar Rabe, Kai Hensen, Jürgen Rabe und Tanja Hensen. Fotos: Hensen
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Gründungsversammlung 
der Interessengemeinschaft „Reitwege für Handewitt und Pferde-
haltung“
Mittwoch 13. März um 19 Uhr 
in der Reiterklause des GRFV Handewitt
Eingeladen sind alle, die in Handewitt Pferde halten oder reiten. 
Pferde sind ein wichtiger Wirtschaftsfaktor in unserer Region. Mit 
Pferden Sport treiben ist persönlichkeitsbildend, ganz besonders 
für Kinder. Kinder und Jugendliche sollten die Möglichkeit haben, 
sich mit Pferden zu beschäftigen. Eine Besteuerung von Pferden 
würde diese Möglichkeit stark einschränken. Reiten ist ein ernst-
zunehmender Sport, der dem Sportler Höchstleistungen abver-
langen kann. Pferde und Reiten sind wichtig für den Tourismus 
in unserer Region. Bewegungsflächen und Wege für den Reit-
sport zu erhalten und zu schaffen, muss zu den Aufgaben einer 
Gemeinde gehören. Nur wenn Reiter und Pferdehalter mit einer 
Stimme sprechen, können sie sich bei den politischen Gremien 
Gehör verschaffen. 

ins Ziel zusammenlaufen.“ Zu-
mal auf der Reise kein umfang-
reiches Übungsprogramm ein-
geplant war. Der 18-tägige Trip 
führte zur Golden Gate Bridge in 
San Franzisco und vor allem zur 
ursprünglichen Natur der Inseln 
Hawaii, Oahu und Maui sowie 
zur polynesischen Kultur. Ein-
zige Ausnahme: ein Zehn-Kilo-
meter-Test auf der Laufstrecke 
des legendären Triathlons „Iron 
Man“ in Kailua-Kona.

Am 9. Dezember war der große 
Tag gekommen. Um fünf Uhr 
morgens erklang der Start mit 
einem Feuerwerk. Es war dun-
kel, aber schon 21 Grad warm. 
Der erste Kenianer erreichte 
mit dem Sonnenaufgang das 
Ziel. Kai Hensen, Dagmar und 
Jürgen Rabe gingen die Stre-
cke indes ganz gemächlich an, 
nahmen jede Pause mit – und 
auch gerne die ausgelegten 
Eiswürfel, die in der tropischen 
Hitze rasend schnell verdunste-
ten. Im Gleichschritt nahmen 
die Handewitter die Rampe der 
Tuffstein-Formation „Diamond 
Head“ und erlaubten sich auf 
den letzten 500 Metern einen 
ausgiebigen Small-Talk. Ein 
Traum war Realität geworden. 
(ki) n
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Herzsport						    
Tag	 Was	 Wer	 Uhrzeit	O rt	 Übungsleiter	 Telefon
Donnerstag	 Nachsorgegruppe		  17:30-18:45	 Kleine Halle	 Dietmar Rohn	 04631-7587
Donnerstag	 Akutgruppe	 Neuzugänge mit Verordnung u. ärztl. Betr.	 18:45-20:30	 Kleine Halle	 Dietmar Rohn	 04631-7587

Gymnastik						    
Montag	 Kindertanz	 5-8 Jahre	 15:30-16:30	 Thorsaal	 Diana Petersen
Montag	 Videoclip-Dancing	 ab 9 Jahre	 16:30-17:30	 Thorsaal	 Diana Petersen
Montag	 BBP/Step		  18:30-19:30	 Thorsaal	 Margrit Johannsen	 04608-971985
Montag	 Latin-Dance		  19:45-20:45	 Thorsaal	 Gyselle Mende
Dienstag	 Joy-Arobic		  18:00-19:30	 Kleine Halle	 Anke Kehl	 04639-7511
Dienstag	 Fitness-Zirkel		  19:40-21:00	 Thorsaal	 Margrit Johannsen	 04608-971985
Mittwoch	 Joy-Arobic		  09:00-10:00	 Thorsaal	 Anke Kehl	 04639-7511
Mittwoch	 Callanetics		  10:00-11:00	 Thorsaal	 Anke Kehl	 04639-7511
Mittwoch	 Sport für Jedermann	 Männer	 18:00-19:30	 Kleine Halle	 Axel Mademann	 04608-365
Mittwoch	 Seniorensport	 Männer	 18:30-19:30	 Thorsaal	 Ingrid Raddatz
Donnerstag	 Körpertraining		  09:00-10:00	 Thorsaal	 Petra Mademann	 04608-365
Donnerstag	 Flexi-Bar		  18:30-19:30	 Thorsaal	 Margrit Johannsen	 04608-971985
Freitag	 Step-Aerobic für alle		  18:30-19:30	 Thorsaal	 Astrid Beckmann	 04608-973940

Turnen						    
Montag	 Geräteturnen	 ab 5 J. Anfänger I	 14:30-15:30	 Wikinghalle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Montag	 Turnen	 ab 1. Schuljahr	 15:30-16:30	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Montag	 Eltern-Kind-Turnen		  16:30-17:30	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Dienstag	 Turnen	 3/4 Jahre	 15:00-16:00	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Dienstag	 Eltern-Kind-Turnen	 ab ca. 1 Jahr	 16:00-17:00	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Dienstag	 Turnen	 5/6 Jahre	 17:00-18:00	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Mittwoch	 Turnen	 3/4 Jahre	 15:30-16:30	 Kleine Halle	 Petra Mademann 	 04608-365
Mittwoch	 Eltern-Kind-Turnen	 ab 1 Jahr	 16:30-17:30	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Donnerstag	 Geräteturnen	 Anfänger II	 14:00-15:30	 Wikinghalle	 E. Wunderlich/M. Johannsen 	 04608-971985
Donnerstag	 Geräteturnen	 Fortgeschrittene	 15:30-17:00	 Wikinghalle	 E. Wunderlich/M. Johannsen 	 04608-971985

Schwimmen						    
Mittwoch	 Seepferdchen - Silber	 ab 5 Jahren (nur n. Absprache)	 13:00-16:00	 Schwimmhalle Jarplund	 Margrit Johannsen	 04608-971985

Tennis						    
Montag		  Herren	 18:00-20:00	 Tennisplatz	 Rainer Stephan 	 04608-6561
Dienstag		  Herren	 18:00-20:00	 Tennisplatz	 Rainer Stephan 	 04608-6561
Mittwoch		  Frauen	 16:00-20:00	 Tennisplatz	 Bärbel Kirschner 	 04608-972801
Freitag		  Kinder	 15:00-16:00	 Tennisplatz	 Thomas Martzok 	 0461-9092464
Freitag		  Jugend	 16:00-17:00	 Tennisplatz	 Thomas Martzok 	 0461-9092464

Volleyball						    
Dienstag		  Herren	 19:45-22:00	 Kleine Halle	 Jürgen Laumeier 	 04608-1067
Freitag		  Freizeitgruppe	 17:30-19:00	 Kleine Halle	 Jürgen Laumeier 	 04608-1067
Freitag		  Herren	 19:00-20:45	 Kleine Halle	 Jürgen Laumeier 	 04608-1067

JUDO						    
Samstag		  ab 8 Jahren	 13:00-14:30	 Kleine Halle	 Fridjof Struck	 0461-14684656
Samstag		  bis 7 Jahre	 14:30-16:00	 Kleine Halle	 Fridjof Struck	 0461-14684656

BADMINTON						    
Montag		  Schüler m/w	 15:30-17:00	 Wikinghalle 1	 C. Stöber/M. Johannsen	 04608-971985
Donnerstag		  Schüler m/w	 15:30-17:00	 Wikinghalle 1	 C. Stöber/M. Johannsen	 04608-971985

KARATE						    
Montag		  8-13 Jahre	 17:30-18:30	 Thorsaal	 Markus Acktun	 0461-6756096
Mittwoch		  Erwachsene/14 Jahre 	 19:45-21:00	 Thorsaal	 Markus Acktun  	 0461-6756096

AG Fahrradfahren / wandern						    
Donnerstag		  April – September: Radfahren	 16:00	 Tennisheim / Clubheim	 Klaus Sörensen	 04608-6810

Die Trainingszeiten der Abteilungen Fußball (FC-Wiesharde) und Handball finden Sie auf der Homepage www.handewitter-sv.de

SPORT IM HANDEWITTER SV

    

Fon. 04608. 972 880  |  www.momentsofharmonie.de

Viel mehr als nur ein Kosmetikstudio! Erleben Sie 
bei uns Entspannung pur in einem traumhaften
Wohlfühlambiente, lassen Sie Ihre Wimpern 
auf eine atemberaubende Länge bringen oder 
buchen Sie ein exklusives Beautyshooting. 

... können wir das schaffen ? Jo, wir schaffen das!

Inh. Thorsten Meyer

An der Au 31
24983 Handewitt

Telefax 04608 - 96123
Telefax 04608 - 6578 Mobil 0171 - 3400166
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Tennis: Junioren bereiten
sich auf Außen-Saison vor

Die Wintersaison ist voll im Gan-
ge, und schon wirft der Som-
mer 2013 seine wärmenden 
Strahlen auf den TC Hande-
witt, der Tennisabteilung des 
Handewitter SV. Ab Mitte März 
werden die Außenplätze fach-
gerecht aufgearbeitet, damit 
Ende April die „Außensaison“ 
starten kann. Geplant ist, dass 
im Jugendbereich bis zu sechs 
Jungen- und Mädchen-Teams 

mals wird im Verein der Trend-
sport Beachtennis angeboten. 
Eine sandig, coole Variante des 
traditionellen Tennis. Ebenso 
möchten wir eine Zusammen-
arbeit mit der offenen Ganz-
tagsschule (OGS) und der Ge-
meinschaftsschule Handewitt 
verwirklichen.
Weitere Infos unter www.
tc.handewitt.de und www.han-
dewitter-sv.de. 
Thomas Martzok n

bestreiten und den einen oder 
anderen Sieg zu holen.  
Bei den Herren steht ein Team, 
das in der 1. Bezirksklasse 
spielt. Die Damen brauchen 
wohl noch ein Jahr. Fest steht, 
der TC Handewitt wird auch 
2013 wachsen und weiter sein 
großes Ziel im Auge behalten, 
in naher Zukunft modernste 
Platztechnik anzubieten. Ein 
besonders tolles Projekt steht 
im ersten Halbjahr an – erst-

für die Meden-Spielrunde (be-
nannt nach Carl August von der 
Meden, dem 1. Präsidenten des 
DTB) gemeldet werden.
Die Winter-Trainingstage im 
Sportland Flensburg werden 
deshalb besonders intensiv 
genutzt. Die männlichen Juni-
oren Mats, Niklas, Vincent und 
Kim rechnen sich gute Chancen 
aus, in der Punktrunde der Ju-
nioren ihre Spiele erfolgreich zu 

Junioren-Training im Sportland
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Handewitter Sportverein
Sportzentrum, 24983 Handewitt · Telefon 04608/ 1333 · Telefax 04608/ 970385 · Internet: www.handewitter-sv.de

Öffnungszeiten Geschäftszimmer (Petra Tonat): Montag: 18.00 – 19.30 Uhr · Donnerstag: 09.30 – 11.00 Uhr

Bankverbindung Handewitter Sportverein e.V.: Nord-Ostsee Sparkasse, Konto 10000491, BLZ 217 500 00
Raiffeisenbank eG Handewitt, Konto 101290, BLZ 215 653 16 • Spendenkonto Handewitter Sportverein, Konto 10019273, BLZ 217 500 00.

Beiträge im HSV – monatlich: Kinder bis sechs Jahre: 9,50 Euro • Kinder bis 12 Jahre: 10,50 Euro • Jugendliche: 11,50 Euro • Erwachsene: 15,00 Euro
Familienbeitrag: 30,00 Euro (maximal drei Personen, jedes weitere Kind: plus fünf Euro) • Mindestbeitrag für Fördernde Mitglieder: 6,00 Euro

Zusatzbeiträge: Tennis (im Jahr) 24,00 bis 60,00 Euro • Coronarsport: Beitragsfrei nach Kostenübernahme durch die Krankenkasse oder 3,50 E/Monat
• Schwimmen (je Kind und Stunde): 2,60 Euro

Ehrenvorsitzender: Günter Ahlers, Westerstraße 9, 24983 Handewitt, Tel. 04608/6101

VORSTAND:
1. Vorsitzender: Horst Fleischmann, Entenstieg 9, 24983 Handewitt, Tel. 04608/478

Stellvertretender Vorsitzender: Wolfgang Hennig, Westerheide 10, 24983 Handewitt, Telefon 04608/6811

Schatzmeister: Ronald Daas, Küsterlücke 44, 24983 Handewitt, Tel. 04608/972424

ERWEITERTER VORSTAND:
Sportwart: Jürgen Koglin, Alter Pferdemarkt 16, 24983 Handewitt, Tel. 04608/6321
Jugendwart: Sven Andresen, Küsterlücke, 24983 Handewitt, Tel. 04608/7100

ABTEILUNGSLEITER:
Handball – Abteilungsleiter: Jürgen Koglin (Tel. 04608/6321)
Fussball – Abteilungsleiter: Frank Siedenbiedel (Tel. 04608/971951)
Turnen/Schwimmen – Abteilungsleiterin: Margrit Johannsen (Tel. 04608/971985)
Judo – Abteilungsleiter: Fridjof Struck (Tel. 04604/989917)
Rehasport – Abteilungsleiter: Dietmar Rohn (Tel. 04631/7587)
Volleyball – Abteilungsleiter: Jürgen Laumeier (Tel. 04608/1067)
Tennis – Abteilungsleiter: Thomas Martzok (Tel. 0461/9092464)
AG Fahrradfahren/Wandern: Klaus Sörensen (Tel. 04608/6810)
Karate – Abteilungsleiter: Markus Acktun (Tel. 0461/6756096)
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Wir kümmern uns!

Kauslundhof 5 / 24943 Flensburg
Tel.+49 (0) 461-70 71 80
info @fds-flensburg.de
www.fds-flensburg.de Ei
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Unsere Leistungen für Firmen, 
Vereine und Privatpersonen:

 Kfz-Werkstatt-Meisterbetrieb
 Kfz-Aufbereitung und -Pflege
 Garten- und Landschaftsbau
 Meisterbetrieb 
Dach-Wand-Wasser-Wege

 Maler-Meisterbetrieb
 Besenrein-Entrümpelungen
 Reinigungsservice
 EldoRADo Fahrradladen
 Elektro-Meisterbetrieb
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Karate: Lehrgang mit 
Dirk Leiding im Nintaikan Dojo
Ende November fand der zwei-
te Lehrgang in diesem Jahr mit 
Dirk Leiding (4. Dan) aus Berlin 
im „Nintaikan Karate Dojo“ des 
Handewitter SV statt. Schwer-
punkt des Lehrgangs bildeten 
wieder die Grundbausteine des 
JKA Karate, aus denen Dirk Lei-
ding vielfältige Übungsformen 
als Herausforderung für die 
Unter-und Oberstufe stellte. In 
beiden Gruppen wurde in den 
Partnerübungen das seitliche 
Ausweichen mit der Abwehr 
als auch die flexible Beinarbeit 
eingehend geübt. Wichtig dabei 
war, den Körper „ fließend“  zu 
bewegen und nicht abgehakt 
oder verkrampft. Eine schwie-
rige Aufgabe für viele, da ein zu 
bewusstes Nachdenken über 
die korrekten Bewegungsüber-
gänge den Körper verkrampften 
und die Reaktionen dadurch 
verlangsamten. Aber dafür ist 
ein Lehrgang ja da.
Ein weiterer Schwerpunkt in 
beiden Gruppen bildeten die 
Basis-Kata, wobei der kor-
rekte Ablauf als auch die rich-
tige Technik-Ausführung nach 
den Richtlinien der JKA Japan 

ausführlich erarbeitet wur-
den. Im Anschluss an die vier 
Trainingseinheiten fanden für 
einige Teilnehmer Prüfungen 

Volleyball-
Mixed-Mannschaft
Die Volleyballsparte des 
Handewitter SV plant, für die 
neue Saison erstmalig mit 
einer Mixed-Mannschaft an 
der Punktrunde teilzuneh-
men. Dafür werden noch 
interessierte Mitspieler und 
vor allem Mitspielerinnen 
benötigt. Training ist immer 
freitags um 17.30 Uhr in der 
kleinen Turnhalle. Wer Inte-
resse hat, melde sich bitte 
bei Jürgen Laumeier (Tel. 
04608-1067) oder kommt 
einfach freitags vorbei.

zur nächsthöheren Gürtelstufe 
statt. Glückwunsch an Franzis-
ka und Niklas Thiel (beide jetzt 
Gelbgurt) an alle Prüflinge! 

Weitere Infos unter
www.nintaikan.de

Markus Acktun n



81Sport

HSG HANDEW
IT

T/
NO

RD
 H

AR

RISLEEHSG-Handball: Erfolgreicher
Ausflug ins Sauerland 
Das neue Jahr begann für die 
beiden Oberliga-Mannschaften 
der HSG Handewitt/Nord Har-
rislee mit einem erfolgreichen 
Auftritt beim Sauerland-Cup, 
eines der am besten besetzten 
Turniere Deutschlands mit viele 
Teams der Handball-Elite. Die 
beiden weiblichen A- und B-
Jugend-Mannschaften der HSG 
fuhren nach Menden, um sich 
dort mit illustren Teams aus 
allen Regionen der Republik zu 
messen. Eine echte Standort-
bestimmung!

Nach knapp sieben Stunden 
Fahrt war das Ziel erreicht. Am 
nächsten Tag ging es gleich 
nach dem Frühstück in die 
Hallen, in denen die Vorrunden 
gespielt wurden. Die A-Jugend 
behauptete sich mit zwei Sie-
gen und zwei Niederlagen 
als dritter der Vorrunde. Die 
B-Jugend musste fünf Spiele 
absolvieren, von denen sie vier 
gewann und eines unentschie-
den beendete. In der nächsten 
Runde setzte sich die A-Jugend 
mit zwei Siegen und einer 

Niederlage gegen die starke 
Konkurrenz durch und zog ins 
Halbfinale ein. 
Die B-Jugend hatte nur zwei 
Gegner, die beide besiegt wur-
den, und zog auch ins Halbfi-
nale ein. Hier traf die A-Jugend 
auf die HSG Badenstedt, der sie 
sich mit 10:15 geschlagen ge-
ben musste. Im Spiel um Platz 
drei, trafen die HSG-Mädchen 
auf den TSV Bayer Leverkusen, 
dem sie nach einem intensiven 
Spiel mit 10:17 unterlagen, be-
legten damit aber einen tollen 

vierten Platz. Die B-Jugend traf 
im Halbfinale auf den späteren 
Turniersieger TV Aldekerk, dem 
sie mit nur einem Tor Differenz 
unterlag. Im Spiel um Platz drei 
kam es zur Neuauflage des 
Spiels vom Vortag, gegen die 
HSG Blomberg-Lippe, das un-
entschieden ausgegangen war. 
Doch in diesem Spiel setzten 
sich die Nordlichter durch und 
beendeten das Turnier als Drit-
ter.

Jürgen Koglin n

Die weibliche A-Jugend Die weibliche B-Jugend
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Handball: Erfahrungen
in der Leistungsklasse

Dass Handewitt eine lange 
Handball-Tradition hat, ist be-
kannt. Aber die wenigsten wis-
sen, dass in Handewitt auch 
junge Nachwuchsspieler in der 
Jugend B2 (Jahrgänge 96-98) 
sowie in der A-Jugend (94-96) 
unter dem Dach der SG Flens-
burg-Handewitt zum ersten Mal 
erfolgreich in der Leistungs-
klasse antreten. Nachdem die 

Truppe in der vergangenen 
Saison (damals als C-Jugend) 
einen stolzen dritten Platz in 
der Regionalklasse belegt hat-
te, entschied sich Trainer Alen 
Bajramovic dazu, die Mann-
schaft für die Leistungsklasse 
zu melden. Es sollten inten-
sivere spielerische Erfahrungen 
gesammelt werden. Nach an-
fänglichen Schwierigkeiten, die 

aus Unerfahrenheit und Ver-
letzungspech resultierten, hat 
sich alles auf ein normales Maß 
eingependelt. Die Rückrunde 
verspricht besser zu werden. 
„Dank des von mir besuchten 
C-Lizenz-Lehrgangs bin ich 
nun besser in der Lage, den 
Jungs spieltaktisches und spie-
lerisches Wissen zu vermitteln“, 
sagt der Coach. „Ich merke, wie 
das junge Team von Tag zu Tag 
mehr Leistung bringen will.“
Das Ziel von Bernd Tuitjer 
(Trainer A2-Jugend) und Alen 

Bajramovic ist es, aus den bei-
den Mannschaften später eine 
starke junge Männermann-
schaft zu bilden, da auch in der 
männlichen Jugend A2 sehr 
viel Potenzial steckt. Falls sich 
interessierte Jungs (97/98), die 
aus Handewitt oder Umgebung 
kommen, angesprochen fühlen: 
Sie sind herzlich zum unver-
bindlichen Schnupper-Training 
in der Wikinghalle (montags 17 
bis 18.30 Uhr, freitags18.30 bis 
20 Uhr) eingeladen.  
Alen Bajramovic n

Die B2-Jugend der SG Flensburg-Handewitt. Foto: Anderson-Jensen
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Wiesharder Markt 8 · 24983 Handewitt
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Sport

ADS-Kindergarten: 
Kletterwand mit SG-Unterstützung
Der Freudentag rückt näher. 
Bald soll der ADS-Kindergarten 
in Handewitt eine Kletterwand 
erhalten. Von der SG Flensburg-
Handewitt, die von der Gemein-
de Handewitt logistische Un-
terstützung erhielt, gab es vor 
Kurzem eine Anschub-Finan-
zierung in Höhe von 500 Euro. 
Zur Scheck-Übergabe erschie-
nen SG-Trainer Ljubomir Vran-
jes und SG-Geschäftsführer 
Dierk Schmäschke in der Kin-
dertagesstätte. „Klettern ist to-
tal cool“, ernteten sie leuchten-
de Augen von den vier kleinen 
Vertretern des „Kinderrats“. Die 
Ecke für das neue Spielgerät ist 
bereits ausgeguckt.
Angefangen hatte alles im 
letzten Sommer. Die Kinder 
hatten sich eine Kletterwand 
gewünscht. Doch die Erwach-
senen mussten eine Anschaf-
fung zunächst aus finanziellen 
Gründen ablehnen. Dann kam 

Ljubomir Vranjes ins Spiel, des-
sen Kinder die Kita besuchten. 
Er schlug eine Freundschafts-
partie vor, aus deren Erlös eine 
Spende resultieren sollte. 
Im August, gegen den dä-
nischen Erstligisten Mors-Thy, 
war der große Tag gekommen. 
Der ADS-Kindergarten war be-
stens vorbereitet, bezog mit 
selbstgemalten Bannern und 
Lärm-Instrumenten die Ost-
tribüne der Wikinghalle. Kin-
der, Geschwister, Eltern und 
Mitarbeiter unterstützten die 
SG. „Nun ist die Kletterwand 
in greifbare Nähe gerückt“, 
bedankte sich Kita-Leiterin 
Sabine Temme für das SG-
Engagement und erklärte: 
„Wir möchten die natürliche 
Freude der Kinder an der Be-
wegung unterstützen und sie 
mit verschiedensten Bewe-
gungsanreizen immer wieder 
herausfordern, ihre Gesamt-

Ljubomir Vranjes und Dierk Schmäschke überreichten einen Scheck an Kent, Lara, 
Nick und Kjell sowie Kita-Leiterin Sabine Temme

körper-Koordination zu trai-
nieren.“ Aus diesem Grund 
besteht auch eine langjährige 
Partnerschaft mit dem Jugend-

handball-Förderverein „get in 
touch“, der alle 14 Tage mit 
einer Ball- und Spielschule in 
der Wikinghalle gastiert. (ki) n

Der Handball-Terminkalender: 
Die nächsten Heimspiele
2. Februar, 14.00 Uhr (Schleswig-Holstein-Liga, weiblich): 
HSG-C-Jugend – VfL Bad Schwartau (Wikinghalle)
2. Februar, 17.30 Uhr (Oberliga, weiblich): HSG-B-Jugend – Bredstedter TSV (Wikinghalle)
2. Februar, 19.30 Uhr (Oberliga): SG-B-Jugend – HSG Schülp-W. (Wikinghalle)
3. Februar, 13.30 Uhr (Bundesliga, Staffel Nord): SG-A-Jugend – GWD Minden (Wikinghalle)
3. Februar, 16.00 Uhr (3. Liga): SG II – GWD Minden II (Wikinghalle)
5. Februar, 20.15 Uhr (DHB-Pokal): SG – Rhein-Neckar Löwen (Flens-Arena)
7. Februar, 19.30 Uhr (Champions League): SG – Partizan Belgrad (Flens-Arena)
9. Februar, 15.00 Uhr (Oberliga, weiblich): HSG-A-Jugend – SV Tungendorf (Holmberghalle)
9. Februar, 15.30 Uhr (Oberliga): SG-B-Jugend – HSG Tarp-Wanderup (Wikinghalle)
9. Februar, 17.30 Uhr (Bundesliga, Staffel Nord): 
SG-A-Jugend – Hastedter TSV/Bremen (Wikinghalle)
13. Februar, 20.30 Uhr (Champions League): SG – Ademar Leon (Flens-Arena)
16. Februar, 15.30 Uhr (Schleswig-Holstein-Liga): 
SG-C-Jugend – HSG Hohn-Elsdorf (Wikinghalle)
16. Februar, 19.30 Uhr (3. Liga): SG II – HF Springe (Wikinghalle)
24. Februar, 13.00 Uhr (Oberliga, weiblich): HSG-A-Jugend – TSV Ratekau (Holmberghalle)
24. Februar, 14.00 Uhr (Oberliga): SG-B-Jugend – ATSV Stockelsdorf (Fördehalle)
1. März, 20.30 Uhr (Schleswig-Holstein-Liga): SG III – TSV Hürup (Wikinghalle)
2. März, 14.00 Uhr (Schleswig-Holstein-Liga, weiblich): 
HSG-C-Jugend – MTV Leck (Wikinghalle)
2. März, 19.30 Uhr (Bundesliga, Staffel Nord): SG II – HSG Tarp-Wanderup (Wikinghalle)
3. März, 12.30 Uhr (Schleswig-Holstein-Liga): 
SG-C-Jugend – VfL Bad Schwartau (Wikinghalle)
3. März, 14.30 Uhr (Oberliga, weiblich): HSG-B-Jugend – TuS Esingen (Wikinghalle)
3. März, 15.00 Uhr (Bundesliga): SG – TV Großwallstadt (Flens-Arena)
3. März, 16.30 Uhr (Bundesliga, Staffel Nord): SG-A-Jugend – THW Kiel (Wikinghalle)
9. März, 17.00 Uhr (Oberliga, weiblich): HSG-B-Jugend – ATSV Stockelsdorf (Wikinghalle)
13. März, 19.00 Uhr (Bundesliga): SG – HSG Wetzlar (Flens-Arena)
16. März, 17.00 Uhr (Schleswig-Holstein-Liga): SG III – TSV Alt Duvenstedt (Wikinghalle)
16. März, 19.30 Uhr (3. Liga): SG II – TS Großburgwedel (Wikinghalle)
17. März, 15.45 Uhr (Schleswig-Holstein-Liga): SG-C-Jugend – TSV Kronshagen (Wikinghalle)
20. März, 20.15 Uhr (Bundesliga): SG – Rhein-Neckar Löwen (Flens-Arena)
23. März, 17.00 Uhr (Oberliga): SG-B-Jugend – NTSV Strand 08 (Wikinghalle)

In Handewitt startet bei Spielen in der Campushalle 45 Minuten vor dem Anpfiff ein Gelenkbus 
von der Wikinghalle. Dieser Bus fährt 25 Minuten nach dem Schlusspfiff nach Handewitt zurück. 
Tickets für die Bundesliga-Heimspiele gibt es beim SG-Plop-Shop, im SG-online-Shop, im Scandi-
navian Park Handewitt, im Citti-Park und in den sh:z Ticketcentern (Tel.: 0461-8082163).  
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Gemeinsam  
statt einsam
38 Wohneinheiten  
im Wohnpark Norderkamp

Neu! Mehrgenerations-Wohnen 
Der Vorverkauf läuft ab September 2012

Für Fragen und Informationen:  
www.wohnpark-handewitt.de oder  
rufen Sie uns an Tel. 04608-972755

M & M Grundstücksgesellschaft mbH & Co. KG 
Alter Kirchenweg 54 . 24983 Handewitt
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NOSPA-Cup: FC Wiesharde
ein guter Gastgeber
Der Haupteingang zum Han-
dewitter Sportzentrum war 
verschlossen. Die Fußball-Fans 
mussten am ersten Wochenen-
de des Jahres über die Osttri-
büne ins Warme. Der NOSPA-

Cup, das Hallen-Jugendturnier 
des FC Wiesharde, versteckte 
sich vielleicht ein wenig vor 
der Öffentlichkeit. Das galt aber 
keineswegs für die Leistungen 
der Jung-Kicker. Es gab an-

Die Ergebnisse
Männer I:
1. FC Wiesharde; 2 FSG im Amt Schafflund; 3. ETSV Weiche II

Männer II:
1. DJK Flensburg; 2. Vojens BI; 3. FSG im Amt Schafflund II; 
5. FC Wiesharde II

B-Jugend (Verbandsliga):
1. FC Angeln 02; 2. Frisia 03 Risum Lindholm; 3. Flensburg 08; 
4. SG Wiesharde-Schafflund-Lindewitt I; 
6. SG Wiesharde-Schafflund-Lindewitt II

B-Jugend (Kreisliga):
1. JSG Weiche/Tarp-Oeversee; 2. TV Grundhof; 
3. TSV Nord Harrislee; 4. SG Wiesharde-Schafflund-Lindewitt II;
6. SG Wiesharde-Schafflund-Lindewitt II

B-Jugend-Mädchen (Kreisliga):
1. SG Goldebek/Arlewatt; 2. FC Tarp-Oeversee; 
3. SG Ladelund/Achtrup; 4. FC Wiesharde; 6. FC Wiesharde II

C-Jugend (Verbandsliga):
1. Rot-Schwarz Kiel; 2. Frisia 03 Lindholm; 
3. SG Wiesharde-Schafflund-Lindewitt I; 
4. SG Wiesharde-Schafflund-Lindewitt I

C-Jugend (Kreisliga):
1. SG LGV Obere Arlau; 2. ETSV Weiche II; 3. SG Wiesharde-
Schafflund-Lindewitt IV; 4. SG Wiesharde-Schafflund-Lindewitt 
II; 5. SG Wiesharde-Schafflund-Lindewitt III

D-Jugend (Kreisliga):
1. TSB Flensburg; 2. TSV Nord Harrislee; 3. SUB Sonderborg;
5. FC Wiesharde I; 7. FC Wiesharde II

D-Jugend-Mädchen (Kreisliga):
1. SG Ladelund/Achtrup; 2. SG Langenhorn/Enge-Sande; 
3. SG Frisia Risum Lindholm; 5. FC Wiesharde I; 
6. FC Wiesharde II

E-Jugend (Kreísliga):
1. SUB Sonderborg; 2. TSF Fodbold Tonder; 
3. SG Nordangeln II; 6. FC Wiesharde IV; 
9. FC Wiesharde I; 10. FC Wiesharde III;
11. FC Wiesharde II
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ein Haar hätten zumindest die 
B-Mädchen einen Turniersieg 
errungen. Sie verloren aller-
dings das letzte Spiel gegen 
den FC Tarp-Oeversee und fie-
len im engen Feld auf Rang vier 
zurück.
Nachhaltiger heimischer Jubel 
brandete zumindest am Sams-
tagabend auf. Die Männer-
Teams kickten vor gut 150 Zu-
schauern in zwei Konkurrenzen. 
Besonders spannend ging es 
unter den Kreisliga-Teams zu. 
Vor der letzten Spielrunde gab 
es noch vier Kandidaten auf 
den Gesamtsieg. Zuerst mel-
dete sich Vojens BI nach einem 
0:3 gegen den bis dahin sieg-
losen FC Geest aus dem Titel-
rennen ab. Im Verfolger-Duell 
setzte sich Schafflund gegen 
Weiche II knapp mit 2:1 durch 
und eroberte vorübergehend 
die Spitze. Schließlich landete 
der FC Wiesharde eine Punkt-
landung, trennte sich von DGF 
Flensborg 1:1 und behauptete 
sich aufgrund des besseren 
Torverhältnisses gegenüber 
Schafflund. (ki) n

Impressionen auf Seite 86

sehnlichen Budenzauber und 
viele Treffer auf die Fünf-Meter-
Tore, in denen die kleinen Tor-
hüter manchmal etwas verloren 
wirkten. Umso erstaunlicher 
war, was für Schüsse sie teil-
weise parierten.
Das Experiment, bei F-, E- und 
D-Jugend nach dem Motto 
„Fair geht vor“ ohne Schieds-
richter zu spielen, barg kei-
ne Probleme. In den beiden 
Wikinghallen galten dennoch 
leicht unterschiedliche Regeln. 
Während die Zuschauer in der 
„Ur-Hölle-Nord“ auf den Tribü-
nen saßen und deshalb die Sei-
tenwände in die Kombinationen 
miteinbezogen werden konn-
ten, wurden die Bälle in der 
kleineren, zweiten Wikinghalle 

eingerollt, wenn sie zuvor ein-
mal außer Kurs geraten waren. 
Im Seitenaus standen Bänke für 
die mitfiebernden Eltern. „Im 
letzten Jahr hatten wir auch in 
der zweiten Halle mit Banden 
gespielt, aber es konnte nie-
mand zuschauen“, erklärte der 
FC-Vorsitzende Frank Sieden-
biedel.
Die Nachwuchsteams pendel-
ten zwischen den beiden Spiel-
stätten. Mit den wechselnden 
Bedingungen kamen in der 
E-Jugend am besten die dä-
nischen Gäste zurecht. Die TSF 
Tonder erreichte einmal in zehn 
Minuten gar ein 13:0. „Zwei-
stellig“, raunten die anderen 
Mannschaften. Nur SUB Son-
derborg war nicht beeindruckt 

und gewann das Endspiel. „Es 
war für uns sehr interessant, 
einmal zu sehen, wie nörd-
lich der Grenze gespielt wird“, 
meinte ein Jugendtrainer. Der 
FC Wiesharde war ein guter 
Gastgeber und ließ in der Ju-
gend die Gäste den Vortritt. Um 

FC WIESHARDE Handewitt/Jarplund-Weding e.V.
1. Vorsitzender und Geschäftsstelle: Frank Siedenbiedel · Alter Kirchenweg 29 · 24983 Handewitt
Tel.: 04608 – 97 19 51 · Mobil: 0176 – 61 50 80 41 · E-Mail: geschaeftsstelle@fc-wiesharde.de
2. Vorsitzender: Ralf Schneck · Dorfstr. 35 · 24976 Handewitt · Tel.: 04630 – 852 · Mobil: 0170 – 55 78 082 · E-Mail: 2.vorsitzender@fc-wiesharde.de
Frauen- und Mädchenfußball · 2.2.Vorsitzende: Doreen Wolfsen · Küsterlücke 44 · 24983 Handewitt
Tel.: 04608 – 97 24 24 · Mobil: 0175 – 46 46 336 · E-Mail: 2.2.vorsitzender@fc-wiesharde.de
Fußballobmann (Senioren): Bernd Schlott · Alter Kirchenweg 48 · 24983 Handewitt
Tel.: 04608 – 97 21 33 · Mobil: 0178 – 18 56 826 · E-Mail fussballobmann@fc-wiesharde.de
Jugendobmann · SG-Leiter A, B und C-Jugend: Ulrich Weger · Flugplatzweg 29 · 24983 Handewitt
Tel.: 04608 – 18 14 · Mobil: 0177 – 46 81 814 · E-Mail: jugendobmann@fc-wiesharde.de
Jugendobmann D, E, F, G-Jugend: Ralf Petersen · Westerstraße 16 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608 – 97 05 32 · E-Mail: jugendobmann@fc-wiesharde.de
Schiedsrichterobmann: Harald Ewers · Treberg 10 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608 – 18 49 · Mobil: 0175 - 65 46 55 1 · E-Mail: haraldewers@t-online.de
Die aktuellen Trainingszeiten aller Mannschaften des FC Wiesharde unter: www.fc-wiesharde.de

Engangierter Fußball-Nachwuchs beim Jugendturnier. Fotos: Ki
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Gemeindeverwaltung Handewitt · Hauptstraße 9
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Do. zusätzlich von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Gemeinde Handewitt......................................................04608/9040-0
Zentrale: Angelika Pietsch...............................................04608/9040-0
Bürgermeister Dr. Arthur Christiansen...........................04608/9040-13
Hauptamt: Helge Höger.................................................04608/9040-28
Personalamt: Christina Outzen......................................04608/9040-24
Standesamt/Liegenschaften: Ralph Linne..................    04608/9040-25
IT-Organisation: Alexander Schmidt..............................04608/9040-29
Soziales und Kultur: Monika Thomsen...........................04608/9040-22
Bau-Planung-Ordnung: Rüdiger Vollmer........................04608/9040-23
Bau-Planung-Ordnung: Jörg Pantel...............................04608/9040-32
Bau-Planung-Ordnung: Wolfgang Sommer....................04608/9040-33
Bau-Planung-Ordnung: Sabine Radtke..........................04608/9040-26
Steueramt: Angelika Hansen.........................................04608/9040-21
Kämmerei: Uwe Hansen................................................04608/9040-20
Kämmerei: Maja Hansen...............................................04608/9040-37
Kämmerei: Tanja Schönamsgruber................................04608/9040-12
Gemeindekasse: Steffi Petersen....................................04608/9040-19
Gemeindekasse: Sabine Scholz.....................................04608/9040-18
Einwohnermeldeamt: Roswitha Tobiesen......................04608/9040-16
Einwohnermeldeamt: Doris Andresen............................04608/9040-27
Bürgervorsteher: Bernd Rehmke........................................ 04630/1211

Polizei und Feuerwehr
Polizei Handewitt .............................................................. 04608/6110
Regionalleitstelle Nord 
(Feuerwehr und Rettungsdienst) ................................. 0461/99930230
Notruf ............................................................................. 110 oder 112
Gemeindewehrführer Egon Ossowski................................. 04608/6297
Ortswehrführer Ellund Richard Andersen............................ 04608/1565
Ortswehrführer Handewitt Peter-Walter Johannsen............ 04608/1371
Ortswehrführer Haurup-Hüllerup Detlef Hansen................... 04630/403
Ortswehrführer Jarplund Kaj Boysen.............................. 0174/9158283
Ortswehrführer Weding Gunnar Otzen.................................. 04630/448

Gesundheit 
Ärzte: Dr. Boie und Dr. Jost .................................................. 04608/272
Ärztin: Dr. Voss .............................................................. 04608/970087

Ärztin: Frau Molt/OT Jarplund........................................... 0461/979564
Zahnarzt Dr. Lehwald ........................................................ 04608/6444
Zahnärztin Kienaß/Zahnarzt Lenz....................................... 04608/7177
Zahnarzt Dr. Pfingsten ................................................... 04608/971348
Zahnärztin Dr. Wendiggensen/Zahnarzt Möller
OT Weding..................................................................... 0461/9401417
Zahnärztin Sörensen/Zahnarzt Jeromin/OT Jarplund........ 0461/979336
Physiotherapie Kai Hensen ............................................ 04608/608647
Apotheke Handewitt .......................................................... 04608/1044
Sozialstation Ambulante Pflege Handewitt ........................... 04608/263
Hebamme Jana Ossowski............................................ 04630/6516001
Frauenärztin Mittelstraß............................................... 04608/9732048

Schulen und Kindergärten
Gemeinschaftsschule Handewitt...................................... 04608/90030
Gemeinschaftsschule, Standort Weding............................... 04630/498
Gemeinschaftsschule, Standort Jarplund......................... 0461/979000
Dänische Schule Handewitt............................................... 04608/6664
Dansk Skole Jarplund...................................................... 0461/979304
Evangelischer Kindergarten............................................... 04608/6105
ADS Kindergarten Handewitt.............................................. 04608/1624
Dänischer Kindergarten Handewitt..................................... 04608/6614
Waldkindergarten.......................................................... 04608/972266
Integrative Kindertagesstätte Timmersiek...................... 04608/971165
ADS-Kindergarten Jarplund............................................. 0461/979519
Dänischer Kindergarten Jarplund..................................... 0461/979523
Kindergarten Weding......................................................... 04630/5315

Institutionen in der Gemeinde
Pastorat Handewitt.............................................................. 04608/224
Pastorat Weding............................................................... 04630/93244
Pastorat Oeversee............................................................ 04630/93237
Handewitter SV.................................................................. 04608/1333
TSV Jarplund-Weding...................................................... 0461/979283
H.I.S............................................................................ 04608/7003830
Kulturring....................................................................... 04608/904017
Dorfmuseum.................................................................. 04608/970694
Schiedsamt: Hans Truelsen................................................ 04608/6626
Schiedsamt: Gerd Geppert................................................. 04608/6817
Sozialzentrum Handewitt................................................04608/9720-0

Pflegezentrum „Rosengoorn“: 
Wochenveranstaltungsplan
Montag: Malen und Zeichnen mit Frau Renninger; 15.30 bis 17.50 Uhr

Therapeutisches Spielen mit Katrin; 15.30 bis 16.30 Uhr

Dienstag: Sitzgymnastik mit Frau Euler (Wohnbereiche orange und 

grün); 9.30 bis 11.30 Uhr Leserunde, Film-Nachmittag, Gemeinsames 

Singen

Mittwoch: Bingo mit Fiona Kornmeier; 15.00 bis 17.30 Uhr

Therapeutisches Spielen mit Katrin; 15.30 bis 16.30 Uhr

Donnerstag: Spiele mit Fiona Kornmeier; 15.00 bis 17.30 Uhr

Therapeutisches Spielen mit Katrin; 15.30 bis 16.30 Uhr

Freitag: Therapeutisches Spielen mit Katrin; 10.15 bis 11.15 Uhr

Spaziergänge/Einkaufen mit Fiona Kornmeier; 9.30 bis 12.00 Uhr

Weitere Termine: 
Montag, 11. Februar, 15.30 Uhr: Faschingsfeier mit den „Stapelholmern“

Interessierte Bürger sind herzlich willkommen.

Telefonische Anmeldung oder Information unter Telefon (97270)
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Wiesharder Markt: Aufwertung
durch Sozialstation und Seniorentreff
Das Investoren-Trio und die 
Gemeinde Handewitt haben 
die Mietverträge unterschrie-
ben. Im Sommer 2013 werden 
sowohl die Sozialstation als 
auch der Senioren-Treffpunkt 
vom jetzigen Standort am Al-
ten Pferdemarkt an den Wies-
harder Markt ziehen. Damit 
stehen zwei weitere Bausteine 
für das neue Ärztehaus und die 
angeschlossenen seniorenge-
rechten Eigentumswohnungen 
vor dem Abschluss.
Seitdem Klaus-Dieter Stotz, 
Dietrich Jessen und Stefan 
Bock Ende Dezember 2011 
ein Bauschild aufstellen ließen, 
ging es am Wiesharder Markt 
kontinuierlich voran. „Eine 
Gemeinde lebt davon“, lobte 
Bürgermeister Dr. Arthur Chris-
tiansen, „dass es Menschen 
gibt, die ein persönliches, 
wirtschaftliches Risiko ein-
gehen.“ Die neue Allgemein-
mediziner-Praxis eröffnete im 
September, eine Gynäkologin 
startete im Januar. Nebenan 
entsteht ein Doppel-Komplex, 
in dem nicht nur 30 senioren-
gerechte Wohnungen integriert 
werden, sondern neben dem 

Senioren-Treffpunkt auch die 
Sozialstation. Sie wird Unter-
mieterin der Gemeinde. „Die 
räumliche Nähe zu den Ärzten 
ist ein großer Vorteil“, wusste 
Kaj Clausen, Aufsichtsrat der 
Sozialstation und Vorsitzender 
des kommunalen Sozial- und 
Kulturausschusses.
Zum 1. August plant die Sozial-
station, die seit 1986 von vier 
auf 29 Mitarbeiter gewachsen 
ist, ihre Tätigkeiten vom neuen 

Standort aus zu führen. Beim 
Senioren-Treffpunkt sind die 
zeitlichen Vorgaben entspan-
nter. „Wir wollen nach der 
Sommerpause in den neuen 
Räumlichkeiten starten“, verrät 
der Seniorenvereins-Vorsitzen-
de Helmut Kanzler. „Im Juli und 
August haben wir ohnehin kei-
ne Veranstaltung.“
Derweil planen die drei Inve-
storen die Erweiterung ihres 
Ärztehauses um Facharzt-

Bausteine. „Seitdem die er-
sten Baukörper stehen, ist das 
Interesse größer geworden“, 
berichtet Dietrich Jessen. Ein 
Hindernis bei potenziellen 
Praxis-Verlegungen aus dem 
Oberzentrum Flensburg auf die 
Geest: die fehlende kassenärz-
tliche Zulassung für den Kreis. 
Deshalb führten die Investoren 
eine Mailing-Aktion unter be-
reits zugelassenen Medizinern 
im Kreisgebiet durch. (ki) n

Unterschrift unter die Verträge. Von links: Dietrich Jessen, Klaus-Dieter Stotz 
(beides Investoren), Dr. Arthur Christiansen (Bürgermeister) und Stefan Bock 
(Investor). Karin Pahlke
(Leiterin der Sozialstation) und
Helmut Kanzler (Vorsitzender des
Senioren-Vereins) beobachten
den formellen Akt
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Baumpfl ege (ganzjährig)

Baumfällung 
Seilklettertechnik
Schredderarbeiten 
Gartenpfl ege
Gartengestaltung

Unsere Leistungen

www.fi scher-baumpfl ege.de

Ort: Handewitt
Mobil: + 49(0)1 51/ 15 57 17 80

Maren Stammer und Birgit Etschko-Strehlow:
Ein glückliches und erfolgreiches Team

M & M Energy GmbH & Co. KG
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt

Tel.  04608  972755 · Fax  04608  972766
info@fernheizung-handewitt.de

Handewitt heizt ein: 
Ihre Wärme aus der 
Nachbarschaft.

In der Naturheilpraxis am Wies-
harder Markt arbeitet seit Sep-
tember ein neues Team. Die 
Yoga-Lehrerin Birgit Etschko-
Strehlow bietet in der Natur-
heilpraxis von Maren Stammer 
ein vielfältiges Programm rund 
um Yoga, Meditation und Tie-
fenentspannung an. Die Kurse 
können fortlaufend, als Wo-
chenendkurse oder als indivi-
duelle Einzelstunden gebucht 
werden. Birgit Etschko-Streh-
low hat einen international an-
erkannten Abschluss als Yoga-
Lehrerin und arbeitet eng mit 
den gesetzlichen Krankenkas-
sen zusammen: Die Yoga-Kurse 
sind als Präventionsangebot 
anerkannt und somit auch er-
stattungsfähig. Darüber hinaus 
bietet sie auch individuelle Be-
ratungen an. Sie hat viele Jahre 
als Sozialpädagogin Menschen 
in allen Lebenslagen geholfen 
und setzt hier ihre Berufserfah-
rung gewinnbringend ein. 
Die Heilpraktikerin Maren 
Stammer hat für ihre Patienten 
ein breit gefächertes Repertoire 
an Behandlungsangeboten: 
klassische Homöopathie, Hyp-
nose, Craniosacral-Therapie, 
Ohrakupunktur, Schamanismus 
und vieles mehr. „Meine Arbeit 

ist immer auch eine Arbeit mit 
der Seele meiner Patienten“, 
sagt Maren Stammer. Das hat 
sie in ihrer langjährigen Praxis 
bestätigt gefunden: Der Mensch 
ist mehr als nur sein physischer 

Körper und entsprechend ist 
ihre Behandlung immer ganz-
heitlich orientiert, um Körper, 
Geist und Seele in Einklang zu 
bringen, damit Heilung stattfin-
den kann. (HGB) n

Aktuelle Angebote der
Heilpraxis unter: 
www.maren-stammer.com 
und unter 
www.yoga-flensburg-
handewitt.de

Birgit Etschko-Strehlow (links) und Maren Stammer. Foto: Ki
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H.I.S.: Man-Power für
das 20-jährige Jubiläum

Es war nur ein kurzer formeller 
Akt von einer Minute, dann war 
Niels Lommatzsch für weitere 
zwei Jahre als Vorsitzender 
der Handewitter Interessen-
gemeinschaft Selbstständiger 
(H.I.S.) gewählt. Ein klares Si-
gnal, dass es im Verein stimmt, 
dass die Mitglieder zufrieden 
sind. Mit dem Laternenumzug, 
Betriebsbesichtigungen, einem 

Frühstück auf der „Seemöwe“ 
und vor allem der 20-jährigen 
Jubiläumsfeier im Juni hat es 
2012 wieder einige nennens-
werte Aktivitäten gegeben. 
„Vielleicht fehlten ein paar 
Stammtische“, meinte Niels 
Lommatzsch. „Allerdings hat 
das Jubiläum auch eine Menge 
an Vorbereitung und Manpow-
er gekostet. Außerdem sind 

Anregungen für Stammtisch-
Themen immer erwünscht.“ 
Ganz ohne Zäsur lief die Jah-
reshauptversammlung nicht 
ab. Seit 2004 war Ralf Hansen-
Borg der erste stellvertretende 
Vorsitzende gewesen, führte 
2005 die H.I.S. auch einige 
Monate kommissarisch. Nun 
verzichtete er auf eine erneute 
Kandidatur, wird sich aber wei-

terhin um den Internet-Auftritt 
kümmern. Der „fleißige, en-
gagierte Vorstandskollege“ 
(O-Ton Niels Lommatzsch) 
verabschiedete sich mit einem 
Ständchen. Nina und Lea, 
zwei 14-Jährige der Gemein-
schaftsschule Handewitt, san-
gen aktuelle Pop-Hits.
Als Nachfolger von Ralf Han-
sen-Borg wurde einstimmig der 
33-jährige Henrik Manewald 
(„Der Wohnexperte“) gekürt. 
Einen einhelligen Vertrauens-
beweis erhielt auch Kassenwart 
Ronald Daas. Und kurz notiert: 
2013 geht die H.I.S. wieder 
beim Drachenbootrennen in 
der Flensburger Innenförde an 
den Start. Die Jahreshaupt-
versammlung mit dem Grün-
kohlessen findet künftig immer 
im Januar statt. (ki) n

Der aktuelle H.I.S.-Vorstand. Von links: Niko Szustak, Henrik Manewald, Niels Lommatzsch, 
Ronald Daas und Klaus-Dieter Stotz
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Herbstmarkt 2003Omnibusunternehmen Hansen-Borg: 
Die Ortsteile rücken im Fahrplan zusammen

Am Wiesharder Markt einkau-
fen, vielleicht gemütlich im 
Café sitzen, die Gemeinde-
verwaltung oder den Arzt auf-
suchen – das ist seit dem 9. 
Dezember, seit Gültigkeit des 
neuen Fahrplans, für Ellunder 
Bürger, die ohne Auto nach 
Handewitt möchten, deutlich 
einfacher geworden. Werktags 
gibt es nun fünf Mal die Ver-
bindung vom Flensburger ZOB 
über Harrislee und Ellund nach 
Handewitt – und vor allem auch 
zurück. „Der Ortsteil Ellund ist 
nun deutlich besser angebun-
den“, erklärt Ralf Hansen-Borg, 
Inhaber des bekannten Hande-
witter Busunternehmens. „Das 
gilt aber auch für Handewitter, 
die gerne einmal nach Harris-
lee oder Ellund möchten.“
Der Kreis hat einen Regionalen 
Nahverkehrsplan (RNVP) für 

den Zeitraum von 2012 bis 
2016 aufgelegt. Eine Prämis-
se: eine verbesserte Anbin-
dung innerhalb der Gemeinde 
Handewitt. Das Omnibusun-
ternehmen Hansen-Borg ver-
teilte nach diesem Impuls Fra-
gebögen unter den Fahrgästen. 
Schon damals endeten aus 
Harrislee und Ellund kommen-
de Busse in Handewitt. Nur der 
Rückweg war kaum möglich. 
Das Ergebnis der Umfrage si-
gnalisierte: „Das Interesse ist 
da.“ Auf eigene Kalkulation 
wurden zum 9. Dezember fünf 
zusätzliche Verbindungen mit 
Rückfahrt eingerichtet, und 
zwar ab Flensburger ZOB um 
7.25 Uhr, 8.25 Uhr, 11.25 Uhr, 
14.25 Uhr und 16.25 Uhr. Ob 
diese „Ergänzung“ langfristig 
erhalten bleiben wird, ent-
scheiden die Fahrgastzahlen, 

die bis zum Sommer erhoben 
werden sollen. Stimmen diese, 
dann geht es mit dem aufge-

werteten Busverkehr über den 
14. Dezember 2013 hinaus 
weiter. (ki) n

Existenzgründer-Seminar
Die WiREG veranstaltet am 8. und 9. März gemeinsam mit der 
Nospa in Schleswig wieder ein zweitägiges Existenzgründungs-
Seminar. Fachreferenten und erfahrene Berater informieren über 
zentrale Themen rund um den Start in die Selbstständigkeit. Die 
Bestandteile eines Gründungskonzeptes werden ebenso vor-
gestellt wie Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten, Hinweise 
für Marketingmaßnahmen gegeben sowie Informationen zum 
Steuerrecht und zur Wahl der Rechtsform. Ein Erfahrungsbericht 
rundet das Informationsangebot ab. Während der Pausen besteht 
ausreichend Gelegenheit zum Austausch mit den anderen Semi-
nar-Teilnehmern und den Referenten.
Die Teilnahme ist kostenfrei, jedoch wird um vorherige Anmeldung 
gebeten. Telefon: 0461-9992200      

Ralf Hansen-Borg (links) und 
Prokurist Gunther Lönneker
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Ergotherapie, Logopädie und Lerntherapie Anke Petersen
Wiesharder Markt 21 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-608180 · Fax: 608181 
E-Mail: info@ergotherapie-petersen.de · www.ergotherapie-petersen.de 
Ergotherapiepraxis Wirbelwind · Antje Raddatz
Kirchberg 3a · 24983 Handewitt · Telefon 04608-562 · Fax: 04608-96252
Green’s Fitness	
Hauptstraße 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-6608 ·  www.greens-fitness.de
info@greens-fitness.de  
Praxis für Physiotherapie Kai Hensen
Wiesharder Markt 23 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-608647
Fax: 04608-608648 · E-Mail: info@physio-handewitt.de · www.physio-handewitt.de
Sozialstation Ambulante Pflege Handewitt	
Alter Pferdemarkt 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-263 · www.sozialstation-handewitt.de
Motopädie Axel Mademann
Stiller Winkel 2a · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-365
E-Mail: kinderleicht@foni.net · www.alles-kinderleicht.de
Praxis für Logopädie Inke Rupprecht
Wiesharder Markt 21 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-6088180
Fax 6088181 · E-Mail: info@therapiehaus-handewitt.de

Haus und Bauen
Gebr. Beckmann GmbH 	
Werkstraße 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-333 · Fax: 884
E-Mail: Gebr-Beckmann@Onlinehome.de · www.gebr-beckmann.de
Heizung – Sanitär Steenwerth GmbH & Co KG	
Pappelallee 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90330
Fax: 04608-1637 · www.georg-steenwerth.de
Dachdeckerei Meynau GmbH · Reinhard Boose	
Meynautal 5 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1566 · Fax: 04608-1313 
Malerei & Glaserei Jonny Ingwersen	
Werkstraße 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1001 · Fax: 04608-1001 
E-Mail: jonny-Ingwersen@gmx.de 
Baugeschäft Matthias Hansen	
Am Bahnhof 18 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-971477
Fax: 04608-971478 · E-Mail: info@mhansen-bau.de 
Baugeschäft Chr. Ketelsen GmbH & Co KG	
Raiffeisenstraße 19 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-249
Fax: 04608-6446 · E-Mail: TKete98881@aol.com · www.ketelsen-bau.de
RTM-Bau Roland Meyer	
Lecker Chausse 46 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-608092 · Fax: 04608-608091 
Baugeschäft Adolf Meyer · Thorsten Meyer	
An der Au 31 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96123 · Fax: 6578 
Böhnke Dämmstoffe · Wärmedämmung · Karin Böhnke
Osterstr. 6a · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-972340
Fax: 04608-972341 · E-Mail: boehnke-daemmstoffe@t-online.de
Ravello Steinteppich	
Freifrau-von-Löwendalstr. 2-4 · 01979 Lauchhammer, Telefon 03574-467980
Fax 03574-460880 · E-Mail: info@ravello.de 
KELO Baumarkt Handewitt GmbH
Wiesharder Straße 2-4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-606060 · Fax: 04608-606010
Dachdeckerei Jobs GmbH
Heideland-Ost 15 · 24976 Handewitt · Tel. 0461-773366 · Fax 7733611 · info@dirkjobs.de
Elektro Ehrhardt
Am Bahnhof 14 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-90410 · Fax 04608-90418
Rudi Neitzel GmbH-Tiefbau
Heideland-Ost 34 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-93349
Fax: 0461-93353 · E-Mail: info@rudi-neitzel.de
Sachverständiger im Maler- und Lackierer-Handwerk Jörg Jensen
Gewerbepark 16 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9710167 · Fax: 04608-9710168
E-Mail: info@maler-jensen.de
Zimmerei Dirk Falkenhagen
Heideland-Süd 19 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-979031
Fax: 0461-99031 · E-Mail: info@zimmerei-falkenhagen.de
Maler- und Lackierermeister Jörg Jensen
Gewerbepark 16 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9710167 · Fax: 04608-9710168
E-Mail: info@maler-jensen.de
Stark+Vervoort GbR
Alter Kirchenweg 79a · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-608209
Fax: 04608-608208 · webmaster@dachdeckerei-handewitt.de
Heizung-Sanitär-Klima Siegfried Woywod
Heideland 6 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-91084
Fax: 0461-92048 · E-Mail: info@woywod2000.de
Tischlerei Matthias Buch
Haurup-West 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04604-987081 · Fax: 04604-987082
E-Mail: Haurups@t-online.de

H.I.S. Branchenführer
Handewitter Interessengemeinschaft Selbständiger e.V.
Vorsitzender: Niels Lommatzsch, Telefon 0461-7003813
1. Stellv. Vorsitzender: Henrik Manewald, Telefon 04608/607031
2. Stellv. Vorsitzender: Klaus Dieter Stotz, Telefon 04608-90000

Autos und Maschinen
Autohaus Elsen GmbH	
Pappelallee 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1022 · Fax: 1046 
CITROEN Autohaus Ruschinski	
Pattburger Bogen 31 · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-74343 · Fax: 74318 
Tankstellen GET mbH · Markus Dierk
Alter Kirchenweg 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-970456 · Fax: 04608-970457
Bosch Service Neuwerk
Heideland-Ost 3 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-93735 · Fax: 0461-93753
E-Mail: bosch-service-neuwerk@versanet.de
AZF Weding
Heideland-Ost 1 · 24976 Weding · Telefon: 0461-91240 · Fax 0461-91250
E-Mail info@autohaus-kliemek.de · www.azf-weding.de

Bestattungen
Bestattungen Frank & Brigitte Erichsen	
Gewerbepark 12 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96089 · Fax: 04608-96170
E-Mail: info@bestattungen-erichsen.de · Internet: www.bestattungen-erichsen.de
Bestattungshaus Pertzel	
Westerstraße 1-3 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90080 

ELEKTROTECHNIK
Kutz Elektrotechnik
Heideland 4 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-91184
Fax: 0461-93083 · E-Mail: info@kutz-elektrotechnik.de
HeipaLux, Falk Jahns, 
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9716040 · Fax: 04608-9733822
E-Mail: falk.jahns@heipalux.com
Nic-tel Nico Giermann
Am Campingplatz 8 · 24976 Jarplund · Telefon: 0461-9001710 · Fax: 0461-8408038
E-Mail: info@nic-tel.de

Garten- und Landwirtschaft
Bauernhof Petersen	
Handewitt-Busch 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-236 · Fax: 1758 
Baumschule Lauer, Inhaber Paul Nissen	
Handewitter Straße 8 · 24980 Meyn · Telefon: 04608-6248
Fax: 04608-1599 · E-Mail: baumschule-lauer@t-online.de · www.baumschule-lauer.de
Siegfried Bromberg OHG	
Gewerbepark 15 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-96066 · Fax: 1273
www.galabau-bromberg.de
Gartenmöbel Wulff	
Raiffeisenstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-366 · Fax: 04608-971266 
Stotz Agrartechnik GmbH · Peter Stotz
Westermoor 7 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-9048035 · Fax: 04608-9048025
Fischer Baumpflege Garten und Landschaftsbau
Handewitt-Busch 8 · 24983 Handewitt · Telefon 04608- 973334 · Fax 04608-973335
E-Mail: info@fischer-baumpflege.de

Gastronomie & URLAUB
Gasthof Handewitt	
Osterstraße 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9716800
Fax: 04608-9716809 · www.gasthofhandewitt.de
Ferienhäuser Hüllerup	
Bredstedter Straße 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-6202 
Holiday Agentur · Bjarne Overgaard Tange	
Lecker Chaussee 13 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-301 · Fax: 04608-230
E-Mail: tange_1@post10.tele.dk · www.holiday-agentur.de/index.php 
Küstentreff
Medelbyer Weg 2 · 24983 Timmersiek · Telefon: 04608-972489 · Fax: 0461-8401174
E-Mail: eckhardhansen@t-online.de
Thomis Bistro&Café
Wiesharder Markt 4 · Telefon: 04608-9735501 · E-Mail: info@thomis.de · www.thomis.de

Geldinstitut
Raiffeisenbank eG	
Hauptstraße 11 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90250
Fax: 04608-9025-90 · E-Mail: info@rbhandewitt.de · www.raibahandewitt.de
Nord-Ostsee Sparkasse	
Wiesharder Markt 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 0461-8175555
Fax: 0461-8175599 · E-Mail: heiko.vollertsen@nospa.de · Internet: www.nospa.de

Gesundheit und Fitness
Apotheke Handewitt · Volker Andresen	
Wiesharder Markt 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1044 · Fax: 1644 
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M. & M. Energy GmbH & Co. KG
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-972755 · Fax: 04608-972766
Uwe Lucassen Bodenbeläge/Parkett
Heideland-Süd 8 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-51001 · Fax 0461-51343
E-Mail: u.lucassen@uwe-lucassen.de
Raumschmiede
Waldstraße 6a · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-972852 · Fax: 04608-972851
E-Mail: mohrhagen@raum-schmie.de · www.raum-schmie.de
Heizung-Sanitär-Solar Matthias Lorenzen                  
Gewerbepark 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1000 · Fax: 04608-607254, 
E-Mail: Lorenzen-m@versanet.de

IMMOBILIEN 
Immobilien im Norden · Peter Löw	
Lecker Chaussee 42 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-971326
Fax: 04608-971336 · E-Mail: info@ImmoLoew.de · www.immoloew.de
Der Wohnexperte e.K. · Henrik Manewald
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-607031
Fax: 04608-607032 · E-Mail: info@der-wohnexperte.de
HS-Hallenvermietung · Hauke Schukat
Westerkamp 1a · 24983 Handewitt · Telefon 0173-9171690 · E-Mail: h.schukat@t-online.de

Kleidung 
Design-Couture Marlen Holthusen	
Ringstraße 34 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1042 · Fax: 1042
E-Mail: Marlen.Holthusen@t-online.de · www.designermode-holthusen.de
Moa Fashion, Angela und Joachim Schulz
Wiesharder Markt 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9732390

Kosmetik & FRISUR
Contur Cosmetic · Heike Bowitz
Pappelallee 3a · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1036
Moments of Harmonie · Jessica Stotz
Hauptstraße 12 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-972880
Gabriele Bock Friseur on Tour
Birkenweg 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-609240 · Fax: 04608-609239
Mobil: 0157-74958060 

Lebensmittel
Edeka-Aktivmarkt Boy und Cord Jürgensen GmbH	
Wiesharder Markt 3 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-257 · Fax: 441 
Postagentur · Telefon: 04608-970055
Medelbyer Landbäckerei GmbH u. Co. KG
Hauptstraße 53 · 24994 Medelby · Telefon: 04605-18990 · Fax: 04605-316 
Bäckermeister Bruno Lorenzen	
Hauptstraße 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1799 

Medien
Creativ Werbung Matthias Schneider
Behmstraße 5 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-7749190 · Telefax: 0461-7749197
E-Mail: info@creativwerbung.com, www.creativwerbung.com
Fernseh-Janott · Gerhard Janott
Unaften 5 · 24983 Handewitt · Telefon: 0461-55500 · Fax: 0461-59699 
E-Mail: janott-tv@t-online.de 
Handewitter Gemeindeblatt	
Küsterlücke 35 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-972762
Fax: 04608-971859 · E-Mail: janki@online.de
Grafik Nissen
Kirchenweg 2 · 24976 Handewitt · Telefon: 0461-979787 · Fax: 0461-979786
E-Mail: info@grafik-nissen.de · Internet: www.grafik-nissen.de
Wolfs Computer/PC-Laden Wolf-R. Schröter
Osterdamm 12 · 24983 Hüllerup · Telefon: 04608-6287 · Fax: 04608-6426
E-Mail: wolfs-computer@t-online.de · www.wolfscomputer.de

Metall
KODO Stahl- und Metallbau Handewitt GmbH	
Werkstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-97220 · Fax: 972222
E-Mail: kodo.handewitt@t-online.de · www.kodo.de
Ideen in Metall
Alter Kirchenweg 81 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-609120 · Fax: 04608-6091212
E-Mail: info@ideen-in-metall.de · www.ideen-in-metall.de

Optik
„Durchblick“ Heino Christiansen	
Friesische Straße 1 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-23624
E-Mail: info@optikdurchblick.de · www.optikdurchblick.de
Seegert Optik	
Wiesharder Markt 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-970025
Fax: 04608-970026 · E-Mail: seegert.optik@t-online.de · www.seegert-optik.de

Party- und Veranstaltungs-Service
Zeltverleih Jens Petersen	
Kolonie 8 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-66 11 
EMS Datentechnik & Veranstaltungsservice	
Rathausstraße 11 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-23343
Fax: 0461-25575 · E-Mail: info@ems-flensburg.de · www.ems-handewitt.de
Post Partyzelte · Bernd Post
Handewitt-Busch 2b · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-607672 · Fax: 04608-607673

Steuerberater und Finanzdienstleistung
Die Steuerberater Danrevision	
Alter Kirchenweg 85 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90290
Fax: 04608-902999 · E-Mail: info@danrevision.com · www.danrevision.com

Otto & Kollegen Steuerberatungsgesellschaft mbH	
Frösleer Bogen 15 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90220
Fax: 04608-902244 · E-Mail: info@ok-steuerberatung.de · www.ok-steuerberatung.de
Starke & Partner Wirtschaftsprüfer und Steuerberater
Lilienthalstraße 8 · 24944 Flensburg · Telefon: 0461-587828 · Fax: 0461-587878
Mobil: 0162-9158078 · E-Mail: s.peschel@starke-partner.de 
Steuerberater Wolfgang Leusch 
Europastraße 33b · 24976 Handewitt · Telefon: 0461-978760 · Fax: 0461-9787630
E-Mai: leusch@stb-leusch.de 
Kontier-Service Schleswig-Holstein GmbH 
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt ·  Telefon: 04608-973810 · Fax: 04608-9738129
E-Mail: info@ks-sh.com; www.ks-sh.com

Verkehr
Omnibusbetrieb Hansen-Borg GmbH & Co KG
Werkstraße 11 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1002 · Fax: 1682
E-Mail: info@hansen-borg.de · Internet: www.hansen-borg.de
Chr. Carstensen GmbH & Co. KG
Am Güterbahnhof 2 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-957070 · Fax 0461-9570711
chr.carstensen@spedition-carstensen.de · www.spedition-carstensen.de
Flensburger Förde-Trans
Skandinavien Bogen 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9737112 
Fax: 04608-9737110 · E-Mail: j.lutze@foerdetrans.de
Fahrschule Simonsen, Frank Rzepka-Neumann
Bahnhofstraße 21 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-17219 · Fax: 0461-17258
E-Mail: info@fahrschule-simonsen.de · www.fahrschule-simonsen.de
Taxi Handewitt-Schafflund-Medelby
An der Bahn 2 · 24983 Handewitt/Unaften
Telefon: 04608-9710017 · Fax: 04608-971780
E-Mail: treberg@t-online.de  

Versicherung
Provinzial, B. Asmussen und N. Lommatzsch	
Süderstraße 48a · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-700380
Fax: 0461-7003830 · E-Mail: harrislee@provinzial.de 
Jürgensen und Partner Assekuranz	
Westerlund 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96242 · Fax: 04608-96243 
Allianz Generalvertretung Norbert Zewuhn	
Werkstraße 22 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-970770
Fax: 04608-970750 · E-Mail: norbert.zewuhn@allianz.de
Allianz Generalvertretung Marc Redmann e.K.
Ochsenweg 19b · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-940070
Fax: 0461-940071 · E-Mail: marc.redmann@allianz.de
Provinzial, Michael Meister
Husumer Straße 72 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-98660 · Fax: 0461-96027
E-Mail: michael.meister@provinzial.de
Itzehoer Versicherungen Jan Lenz
Hauptstraße 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-971152 · Fax: 04608-971354
E-Mail: lenz@itzehoer-agp.de 

Weitere Dienstleistungen
Bürotechnik Flensburg GmbH	
Graf Zeppelin Straße 18 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-957770 · Fax: 0461-93020 
Kanzlei Luther	
Wiesharder Markt 8 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-904900 · Fax: 04608-904904
E-Mail:  info@anwalt-luther.de · www.anwalt-luther.de
DRK-Pflegeeinrichtungen Schleswig-Flensburg · Siegfried Hoefer
Stadtweg 49 · 24837 Schleswig · Telefon: 04621-81910
Fax: 04621-81927 · E-Mail:geschst@drk-sl-fl.de 
Klaus-Dieter Stotz e.K. · Rosengoorn Handewitt
Frösleer Bogen 19 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90000 · Fax: 04608-900020
Böwadt & Hansen Kies- und Schotterwerk GmbH
Recycling - Kieswerk - Transporte - Erdbau - Entsorgung
24976 Weding · Telefon: 04630-93160 · Fax: 04630-93162
E-Mail: info@kieswerk-online.de
Sanitätshaus Schütt & Jahn GmbH
Heideland-Süd 7 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-493493
Fax: 0461-4934920 · E-Mail: info@schuett-jahn.de
SW-Segel Sascha Walter
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-467989-0 · www.sw-segel.de
Arbeitsvermittlung Alexander Golowin · Business Center Handewitt
Alter Kirchenweg 87 · 24983 Handewitt· Telefon: 04608-6094122
Mobil 0174-2977482 · E-Mail: alex-golowin@versanet.de · www.diearbeitsbeschaffer.de
Nordic Network Center
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt
Telefon: 04608-90297310 · Fax: 04608-90297399
E-Mail: nnc@nnc-network.com · www.nnc-network.com/de/70
BFS Consulting GbR · Stefanie Höller
Schulstraße 16 · 24983 Handewitt · Telefon: 0160-92357998
E-Mail: sb-hoeller@t-online.de
Dänische Schädlingsbekämpfungs GmbH · Christian Block
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 0151-56096246
E-Mail: cb@skadedyrskontrol.dk
BST Brandschutztechnik e.K. 
Steven Lorenzen · Werkstraße 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 04605-1898888
Fax:04605-1898889 · info@bst-brandschutz.de · www.bst-brandschutz.de
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108 Personen waren zur Weih-
nachtsfeier des VdK-Ortsver-
bands Flensburg-Weiche/Han-
dewitt gekommen, um einen 
kurzweiligen Adventsnachmit-
tag zu verbringen. Liebevoll 
gebastelte Servietten-Halter, 
adventlich gedeckte Tische, 
Kaffee, Butterkuchen, Plätz-
chen und leckere Schmalz-
brote trugen zur gelungenen 
festlichen Stimmung bei. Orts-
verbandsvorsitzender Wilhelm 
Ideus begrüßte die Gäste und 
bedankte sich bei seinem Vor-
stand mit Blumengrüßen und 
edlen Tropfen. Als besondere 
Gäste konnte er den im August 
neu gewählten Landesver-
bandsvorsitzenden Hans-Jür-
gen Albien und den Bezirks-
verbandsvorsitzenden Manfred 
Kassner begrüßen. 
In seinem Grußwort machte 
Hans-Jürgen Albien wie schon 
sein Vorredner Manfred Kass-
ner auf die vielfältigen Schwie-
rigkeiten des Landesverbands 
Nord aufmerksam, die sich mit 
Beginn der Eigenständigkeit 
seit Anfang 2012 ergeben ha-

VdK Ortsverband Flensburg-Weiche/Handewitt: 
Seltene Ehrung zur Weihnachtsfeier

Die Jubilare des VdK Ortsverbands Weiche-Handewitt. Fotos: Bunge

ben. Es gelte nun weiter auf die 
wirtschaftliche Unabhängigkeit 
von Zuschüssen des Bundes-
verbands hinzuarbeiten und 
das kontinuierliche Wachstum 
des VdK Nord zu intensivieren. 
Die Weichen dafür seien ge-
stellt. So konnte der Bezirks-

verband Schleswig kürzlich 
sein 2.000 Mitglied begrüßen. 
Heinke-Marie Kemnitz sollte an 
diesem Tag mit einem Präsent 
und einer Urkunde bedacht 
werden. Leider musste sie 
kurzfristig aus Krankheitsgrün-
den absagen.

Wie in Weiche-Handewitt üb-
lich, wurden auch in diesem 
Jahr anlässlich der Weih-
nachtsfeier langjährige Mit-
glieder des Sozialverbands 
VdK geehrt. Eine besondere 
Auszeichnung durfte Hans-
Jürgen Albien vornehmen. Für 
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ANZEIGENSERVICE
Möchten Sie in im »Handewitter 
Gemeindeblatt« werben? Oder 
wollen Sie etwas an ihrer Anzeige 
ändern? Dann melden Sie sich bei 
einer der folgenden Telefonnum-
mern:
• 04 61 / 7 26 39 
(Dierk Schmäschke)
• 0 46 08 / 97 27 62 
(Jan Kirschner)
• 04 61 / 97 97 87
(Gert Nissen)

Liefer-Service: 
Zu allen Fragen, die die Verteilung 
der »Handewitter Gemeindeblatt« 
betreffen, gibt Ihnen Heiko Scholz 
(Tel. 0177/8641824)
die richtigen Antworten (Bitte auch 
die Mailbox nutzen!)

Soziales

65 Jahre Mitgliedschaft im VdK 
wurde Otto Römer geehrt. Ein 
Jubiläum, das nicht sehr oft 
begangen werden kann. Umso 
stolzer ist der Ortsverband, ei-
nen solch treuen Mitstreiter in 
den eigenen Reihen zu wissen. 
Auf 25 Jahre Mitgliedschaft 
können Zeki Okcu, Lieselotte 
Hennig und Frank-Peter Plich, 
der extra aus Kropp zur Ehrung 
kam, zurückblicken. Die Ehrung 
für 10-jährige Mitgliedschaft 
nahm der Bezirksverbands-
vorsitzende Manfred Kassner 
vor. Es handelt sich um Hauke 
Bahnsen, Roselotte Sögaard, 
Gunda Möller, Regina Judzins-
ky, Riewert Dölling, Wolfgang 
Krause, Hans-Christian Pe-
tersen, Andreas Hansen, Arne 
Petersen und Waltraut Symietz.  
Nach einigen Kurzgeschichten 
und dem Singen von Weih-
nachtsliedern demonstrierten 
die drei Tenöre als krönenden 

Abschluss eines unterhalt-
samen Nachmittags ihre „Bo-
denständigkeit“ und brachten 

die Teilnehmer noch einmal 
herzhaft zum Lachen.
Regina Bunge n

Fahrten und Termine mit dem
VdK Ortsverband Flensburg-Weiche/Handewitt
09. Februar, 14 Uhr, Tanzstudio Neben: Jahreshauptversammlung 
06. März: Eiderstedter Buffet (Tagesfahrt)	
10. April: Krabbenessen in Burg/Dithmarschen (Tagesfahrt)
06. Mai: Maischollenessen in Tönning (Tagesfahrt)	
05. Juni: Spargelessen in Ratzeburg	(Tagesfahrt)
17. bis 22. Juni: Jahresfahrt in den Westerwald	
03. Juli: Insel Mandø (Tagesfahrt)	
13. Juli, 14 Uhr: Sommerfest bei Familie Ideus	
07. August: Herrenhäuser und Schlösser (Tagesfahrt)	
04. September: Wildessen in Eckernworth/Lüneburger Heide (Tagesfahrt)
02. Oktober: Jonny’s Erlebniscafé in Norderstedt (Tagesfahrt)	
17. November: Rübenmusessen (Tagesfahrt)	
04. Dezember: Geflügelessen in Selk/Weihnachtsmarkt Kiel (Tagesfahrt)	
14. Dezember, 14 Uhr, Tanzstudio Neben: Adventsfeier

Zu allen Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkommen. Es wird um rechtzeitige Anmeldung gebe-
ten. Nähere Informationen bei Karin Ideus (Tel.: 04630-271) und Rosemarie Trezinski
(Tel.: 04608-1367).

Für 65 Jahre Mitgliedschaft 
wurde Otto Römer geehrt
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KOSMIG: Gesundheitszentrum
im Alten Kirchenweg

Der Kaufvertrag ist unterzeich-
net. Auf einem der letzten freien 
Grundstücke (4.650 Quadrat-
meter) im Alten Kirchenweg in 
Handewitt entsteht unter Lei-
tung der Allgemeinärzte Cor-
nelia und Klaus Esenwein ein 
interdisziplinäres Gesundheits-
zentrum. Mit einzigartigen Ge-
sundheits-Konzepten, die sich 
aus jahrelanger Berufserfah-
rung heraus entwickelt haben, 
hat sich schon heute ein Kreis 
von kompetenten Therapeuten 
gebildet, die die jetzige Basis 
des künftigen Gesundheitszen-
trums ausmachen. Diese um-
fassen die Bereiche Medizin, 
kosmetische Medizin, Physi-
otherapie, Sport und Selbst-
verteidigung zum Aufbau des 
Selbstbewusstseins in einer 
psychodynamischen Therapie, 
Lerntherapie und Coaching so-

wie eine Musikschule, die zu-
sätzlich Musiktherapie anbietet.
Rund um den Patienten, der 
im Mittelpunkt steht, arbeiten 
alle Bereiche Hand in Hand, um 
dem Patienten das Bestmög-
liche für seine Gesundheit an-
zubieten. Durch die große Aus-
wahl der Therapie-Varianten 
erhält der Patient die Möglich-
keit, mit entsprechender Bera-
tung ein Behandlungskonzept 
zu erarbeiten, das ganz indivi-
duell auf ihn zugeschnitten ist. 
Ein weiterer Schwerpunkt des 
Gesamtkonzeptes sind Kinder 
und Jugendliche, um schon 
ganz früh die Weichen für ein 
gesundes und fröhliches Leben 
zu stellen.
Interessierte Ärzte – mit 
Schwerpunkt Orthopädie, Pä-
diatrie, Innere Medizin und 
plastische Chirurgie – sowie 

Therapeuten aus den Bereichen 
medizinische Fußpflege, Kos-
metik und ein Friseur haben 
noch die Chance, in das Projekt 
einzusteigen. 

Als Ansprechpartner steht 
Diplom-Betriebswirt 
Patryk Kolber zur Verfügung, 
Telefon 0461-31831812
(HGB) n
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KOSMIG
Das Gesundheitszentrum

Ein Blick über den kosmig’schen Horizont…

Toosbüystraße 4 
24939 Flensburg
Fon 0461.318 318 11 
info@kosmig.de 
www.kosmig.de

Grundstücks-Besichtigung. Von links: Patryk Kolber, Klaus und Cornelia Esenwein






